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G E M E I N D E R A T S -  U N D   

B Ü R G E R M E I S T E R W A H L   

am 22. April 2018 

 

1. Vorbemerkungen 

In der zweiten Republik fanden bisher fünfzehn Gemeinderatswahlen in Innsbruck statt – die 

erste am 12. März 1950 und die bisher letzte am 15. April 2012. Die erste Gemeindevertre-

tung nach dem zweiten Weltkrieg ging nicht aus einer Wahl hervor, sondern wurde aufgrund 

des Artikels 7 des damaligen vorläufigen Gemeindegesetzes vom 10. Juni 1945 von der Ti-

roler Landesregierung gemäß den von den anerkannten demokratischen Parteien einge-

reichten Vorschlägen am 18. Juni 1946 ernannt. Diesem Gemeinderat gehörten 22 Mitglie-

der der Österreichischen Volkspartei, 17 Mitglieder der Sozialistischen Partei Österreichs 

und ein Mitglied der Kommunistischen Partei Österreichs an. Im Jahr 1950 schritten die Inns-

bruckerinnen und Innsbrucker dann gleich zwei Mal zu den Urnen, weil die Gemeinderats-

wahl vom 12. März 1950 aufgrund eines Erkenntnisses des Verfassungsgerichtshofes am 

29. Oktober 1950 wiederholt werden musste. Bei dieser Wiederholungswahl entfielen auf die 

ÖVP 16, auf die SPÖ 14 und auf die KPÖ zwei Mandate. Außerdem zog die Wahlpartei der 

Unabhängigen (später FPÖ) mit sieben Mandaten und die Heimatliste Junge Opposition mit 

einem Mandat in die Innsbrucker Gemeindevertretung ein. Die damals 58.460 Wahlberech-

tigten waren in insgesamt 74 Wahlsprengeln organisiert. In der Zwischenzeit hat sich die 

Anzahl der wahlberechtigten Personen auf 104.245 (Gemeinderatswahl 2018) und die An-

zahl der Wahlsprengel auf 147 (ohne Heim- und Sonderwahlsprengel) erhöht. Neben der 

Zunahme der Einwohnerzahl, basierend auf den natürlichen Bevölkerungsbewegungen und 

den Wanderungen, hat auch die Senkung des Wahlalters sowie die Aufnahme aller Unions-

bürger mit Hauptwohnsitz in die Wählerevidenz (erstmals 2012; 2006 nur auf Antrag) auf die 

Zahl der Wahlberechtigten Einfluss genommen. Auch in den Jahrzehnten nach 1950 war die 

ÖVP die dominierende Kraft im Innsbrucker Gemeinderat. Insgesamt fünf Mal – nämlich 
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durchgehend bei den Wahlgängen der Jahre 1959, 1962, 1965, 1971 und 1977 – ist es ihr 

gelungen, die absolute Mandatsmehrheit im 40-köpfigen Vertretungskörper zu erringen. Es 

war dies die Ära des langjährigen Stadtoberhauptes DDr. Alois Lugger, die bis 1983 anhielt. 

Danach hat sich das Parteienspektrum, insbesondere durch das Antreten anderer VP-naher 

Gruppierungen, zunehmend diversifiziert. Seit 1994 stellt „Für Innsbruck“ als zweite politi-

sche Kraft des sogenannten „bürgerlichen Lagers“ den Bürgermeister. Die Sozialdemokra-

ten, die bis zu diesem Zeitpunkt stets zweitstärkste Kraft in der Landeshauptstadt waren, 

profitierten 1994 von der Aufspaltung der ÖVP und erzielten mit elf Mandaten erstmals die 

relative Mehrheit im Innsbrucker Gemeinderat. Zum Bürgermeister wurde nach langwierigen 

Parteiverhandlungen dennoch DDr. Herwig van Staa gewählt, dessen Wählergruppe „Für 

Innsbruck“ die nächsten beiden Wahlgänge für sich entscheiden sollte. 2012 landete schließ-

lich wieder die ÖVP mit knappem Vorsprung auf Platz eins. Die Grünen sind als „Alternative 

Liste Innsbruck“ erstmals 1983 mit einem Mandat im obersten Organ der Gemeinde in Er-

scheinung getreten und konnten ihre Mandatszahl auf zuletzt acht Mandate erhöhen (2012). 

Stetig zurückgegangen ist im Laufe der letzten beinahe sieben Jahrzehnte die Wahlbeteili-

gung – von 93,5% bei der ersten Gemeinderatswahl 1950 auf zuletzt 52,3% bei der Wahl am 

15. April 2012. Damals wurde mit Mag. Christine Oppitz-Plörer das Innsbrucker Stadtober-

haupt erstmals nicht mehr vom Gemeinderat, sondern von der Gesamtheit der Wahlberech-

tigten direkt gewählt. Beim Urnengang am 22. April 2018 ist die Wahlbeteiligung sogar auf 

50,4% gesunken. 

Die Direktwahl des Bürgermeisters beruht auf einer Landesverfassungsbestimmung und 

wurde mit dem Gesetz vom 6. Oktober 2011 über die Innsbrucker Wahlordnung 2011 (IWO 

2011), LGBl. Nr. 120/2011, eingeführt. Zeitgleich wurde das Stadtrecht der Landeshauptstadt 

Innsbruck 1975 geändert (LGBl. Nr. 121/2011). Die Landesverfassungsbestimmung des § 1 

Abs. 3 der IWO 2011 besagt, dass der Bürgermeister von der Gesamtheit der Wahlberech-

tigten der Stadt aufgrund des gleichen, unmittelbaren, freien, geheimen und persönlichen 

Mehrheitswahlrechtes gewählt wird. Bis zur Gemeinderatswahl 2012 wurde der Bürgermeis-

ter der Landeshauptstadt, anders als in den übrigen Gemeinden Tirols, gemäß § 59 der Inns-
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brucker Wahlordnung 1975 vom Gemeinderat aus dessen Mitte gewählt. Neben der Wahl 

des Bürgermeisters regelt die IWO 2011 die Wahl des Gemeinderates, des Stadtsenates 

sowie der Ausschüsse des Gemeinderates der Tiroler Landeshauptstadt. Auch die Mitglieder 

des Gemeinderates werden gemäß § 1 Abs. 2 IWO 2011 von der Gesamtheit der Wahlbe-

rechtigten der Stadt aufgrund des gleichen, unmittelbaren, geheimen, freien und persönli-

chen Verhältniswahlrechtes gewählt. Die Wahl des Gemeinderates und die Wahl des Bür-

germeisters sind gleichzeitig durchzuführen (Abs. 4). Dieser Vorgabe entsprechend hat die 

Tiroler Landesregierung nach § 3 Abs. 1 IWO 2011 im LGBl. Nr. 6/2018 vom 15. Jänner 

2018 die Wahl des Gemeinderates und des Bürgermeisters der Landeshauptstadt Innsbruck 

auf den 22. April 2018 ausgeschrieben und als Stichtag den 23. Jänner 2018 festgelegt. 

Nach dem Stich- oder Wahltag richten sich die für die Durchführung der Gemeinderats- und 

Bürgermeisterwahl wichtigsten Fristen und Termine.  

Zur Wahl des Gemeinderates und zur Wahl des Bürgermeisters wahlberechtigt ist jeder Uni-

onsbürger, der spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet hat, am Stichtag 

in Innsbruck seinen Hauptwohnsitz hat und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist. Von 

einem solchen Ausschluss betroffen ist, wer gemäß § 22 Abs. 1 der Nationalrats-

Wahlordnung 1992, BGBl. Nr. 471/1992, durch ein inländisches Gericht zu einer nicht be-

dingt nachgesehenen Freiheitsstrafe von mindestens einem Jahr rechtskräftig verurteilt wor-

den ist. Der Ausschluss vom Wahlrecht beginnt mit Rechtskraft des Urteils und ist nach dem 

Stichtag zu beurteilen. Das passive Wahlrecht (Wählbarkeit in den Gemeinderat) besitzt je-

der Unionsbürger, der in Innsbruck seinen Hauptwohnsitz hat, spätestens am Tag der Wahl 

das 18. Lebensjahr vollendet hat und von der Wählbarkeit nicht ausgeschlossen ist. Dies 

wäre nach § 7 Abs. 3 IWO 2011 bei einer rechtskräftigen Verurteilung durch ein inländisches 

Gericht wegen einer oder mehrerer mit Vorsatz begangener gerichtlich strafbarer Handlun-

gen zu einer nicht bedingt nachgesehenen sechs Monate übersteigenden Freiheitsstrafe 

oder zu einer bedingt nachgesehenen ein Jahr übersteigenden Freiheitsstrafe der Fall. Zum 

Bürgermeister wählbar sind nach § 6 Abs 2 IWO 2011 alle in den Gemeinderat wählbaren 

Personen, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen und nicht innerhalb der letzten 
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sechs Jahre vor dem Wahltag ihres Amtes als Mitglied des Stadtsenates verlustig erklärt 

wurden. 

 

2. Wahlberechtigte Personen und kandidierende Parteien 

Die Voraussetzungen für das aktive Wahlrecht erfüllten in Innsbruck nach Abschluss des 

Wählerverzeichnisses 104.245 Personen. Der Kreis der Wahlberechtigten setzt sich aus 

86.364 österreichischen Staatsangehörigen und 17.881 Unionsbürgern zusammen. Gegen-

über der Gemeinderatswahl 2012 hat die Anzahl der wahlberechtigten Personen um 7.384 

(+7,6%) zugenommen. Das Plus geht zur Gänze auf den Zuwachs bei den Unionsbürgern 

zurück. Das Kontingent der Wahlberechtigten mit österreichischer Staatsangehörigkeit ist 

leicht zurückgegangen (-864 Personen). 

 

Tabelle 1: Wahlberechtigte nach Altersgruppen und Geschlecht 

 

Altersgruppe Männer Frauen zusammen Männer auf  

von…bis…Jahren absolut in % absolut in % absolut in % 100 Frauen 

unter 20 1.959 50,1 1.952 49,9 3.911 100,0 100 

20 - 29 11.588 49,3 11.896 50,7 23.484 100,0 97 

30 - 39 8.520 51,1 8.168 48,9 16.688 100,0 104 

40 - 49 7.172 49,9 7.189 50,1 14.361 100,0 100 

50 - 59 8.022 49,3 8.255 50,7 16.277 100,0 97 

60 - 69 5.324 45,9 6.275 54,1 11.599 100,0 85 

70 - 79 4.820 42,5 6.534 57,5 11.354 100,0 74 

80 und mehr 2.292 34,9 4.279 65,1 6.571 100,0 54 

Insgesamt 49.697 47,7 54.548 52,3 104.245 100,0 91 

 

Quelle: Lokales Melderegister, Wählerevidenz 

 

Unter den Wahlberechtigten sind, wie auch in der Gesamtbevölkerung, die Frauen in der 

Überzahl. Auf 100 Frauen entfallen 91 Männer, was einem Verhältnis von 52,3% zu 47,7% 

entspricht. Mit Ausnahme der „unter 20-Jährigen“ sowie der „30 bis 39-Jährigen“ dominiert 

das weibliche Geschlecht in allen Alterskategorien (vgl. Tabelle 1). Der Anteil streut zwi-
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schen 48,9% („30 bis 39 Jahre“) und 65,1% („80 Jahre und älter“). Während in den jüngeren 

Altersgruppen noch von einem ausgeglichenen Geschlechterverhältnis gesprochen werden 

kann, ist in den Segmenten ab 60 Jahren eine deutliche Schieflage zu Ungunsten der wahl-

berechtigten Männer gegeben. In der Alterskategorie „60 bis 69 Jahre“ kommen auf 100 

Frauen noch 85 Männer, in jener der „70 bis 79-Jährigen“ entfallen auf 100 Frauen noch 74 

Männer. Besonders groß ist das Missverhältnis in der Gruppe „80 Jahre und älter“, in der fast  

doppelt so viele Frauen wie Männer zu finden sind (54 Männer auf 100 Frauen). Betrachtet 

man die Besatzzahlen der einzelnen Altersgruppen, so erzielt die Kategorie „20 bis 29 Jahre“ 

mit 22,5% mit Abstand den höchsten Anteilswert (vgl. Abbildung 1). Dahinter folgen die Al-

terssegmente „30 bis 39 Jahre“ (16,0%) und „50 bis 59 Jahre“ (15,6%). 

 

 Abbildung 1: 

 

  

Zwölf Wählergruppen, um drei mehr als 2012, sind bei der diesjährigen Gemeinderatswahl 

angetreten. Ganz oben auf dem Stimmzettel stand „Die Volkspartei (ÖVP)“, die 2012 mit 

21,9% der abgegebenen gültigen Stimmen knapp den ersten Rang belegte. Als Wahlvor-
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schlag Nr. 2 war die Liste „Bürgermeisterin Christine Oppitz-Plörer – Liste Für Innsbruck (FI)“ 

auf dem Stimmzettel zu finden. Es folgten „Georg Willi – Die Innsbrucker Grünen (Grüne)“, 

die „Sozialdemokratische Partei Österreichs – Irene Heisz (SPÖ)“ und die „FPÖ – Rudi Fe-

derspiel“. Des Weiteren warben um Stimmen und Mandate die Wählergruppen „PIRAT (PI-

RAT)“, „Tiroler Seniorenbund – Für Alt und Jung (TSB)“, „Gerechtes Innsbruck (Gerecht)“ 

und die „Alternative Liste Innsbruck (ALI)“. Die für eine Kandidatur notwendigen Unterstüt-

zungserklärungen konnten auch die „Bürgerinitiativen Innsbruck (BI)“, das „Bürgerforum Tirol 

– Liste Fritz (FRITZ)“ sowie die „NEOS – Innsbruck (NEOS)“ beibringen. Gegenüber 2012 

neu dazugekommen sind die Wählergruppen Gerecht, ALI, BI, FRITZ und die NEOS. Nicht 

mehr angetreten ist 2018 die KPÖ. Die FPÖ und die Liste Rudi Federspiel sind bei der Ge-

meinderatswahl 2012 noch getrennt voneinander angetreten. Die Volkspartei und der Tiroler 

Seniorenbund haben eine laut Wahlordnung mögliche Koppelungserklärung abgegeben. 

Für die Direktwahl des Bürgermeisters haben neun der zwölf für die Wahl des Gemeindera-

tes kandidierenden Gruppierungen einen Personenvorschlag eingebracht. Zur Auswahl 

standen: Franz X. Gruber (ÖVP), Mag. Christine Oppitz-Plörer (FI), Georg Willi (Grüne), Ire-

ne Heisz (SPÖ), Rudolf Federspiel (FPÖ), Mag. Dr. Heinrich Stemeseder (PIRAT), Gerald 

Depaoli (Gerecht), Thomas Mayer (FRITZ) und Mag. Dagmar Margit Klingler-Newesely 

(NEOS). Falls kein Wahlwerber mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen bei 

der Bürgermeisterwahl erreicht, findet zwischen den zwei Wahlwerbern mit den meisten gül-

tigen Stimmen am 6. Mai 2018 ein zweiter Wahlgang (engere Wahl) statt (§ 77 Abs. 3 IWO 

2011). 

 

3. Das Wichtigste in Kürze 

Vorab zwei methodische Anmerkungen: Aufgrund einer im Jahr 2016 durchgeführten Wahl-

sprengelneugliederung, die durch das starke Bevölkerungswachstum der vergangenen Jahre 

notwendig geworden ist, ist ein Vergleich der vorliegenden Wahlsprengelergebnisse der 

Gemeinderatswahl 2018 mit jenen der Gemeinderatswahl 2012 nicht möglich. Die Verände-

rungen (Zugewinne, Verluste) auf Ebene der statistischen Bezirke kann Tabelle 17 entnom-
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men werden. Zum anderen ist zu sagen, dass aufgrund der steigenden Anzahl an Wahlkar-

tenwählern das in den Tabellen 4 bis 8 bzw. 11 bis 16 sowie in den Kartogrammen darge-

stellte „Urnenergebnis“ (Ergebnis aus den Wahllokalen) zunehmend an Repräsentativität 

verliert. Denn die Briefwahlkartenstimmen werden ausschließlich dem Stadtergebnis insge-

samt, nicht aber den einzelnen Wahlsprengeln zugeordnet. Diese Unschärfe gilt es im Fol-

genden zu beachten. 

 

3.1. Stichworte zum „Urnenergebnis“ (Ergebnis aus den Wahllokalen) 

●  Bei der Gemeinderatswahl 2018 haben – ohne Berücksichtigung der Wahlkartenwähler – 

45.259 Männer und Frauen ihr Votum abgegeben. Daraus resultiert eine Beteiligungsquo-

te von 43,4%. Gegenüber der Gemeinderatswahl 2012 ist die Wahlbeteiligung in den 

Wahllokalen um 6,3 Prozentpunkte gesunken. 

● Der Anteil der ungültigen Stimmen hat sich von 2,6% (2012) minimal auf 2,7% erhöht. 

● Die Grünen sind als Sieger aus der Gemeinderatswahl 2018 hervorgegangen, auf sie 

entfielen 22,7% der gültigen Urnenstimmen (9.982). Das sind um 1.173 Stimmen mehr als 

noch bei der Gemeinderatswahl 2012, als die Grünen mit 18,8% hinter der ÖVP und FI 

auf Platz drei landeten. 

● Den zweiten Platz sicherte sich die FPÖ, die in den Wahllokalen auf einen Stimmenanteil 

von 19,5% kam (8.589 Stimmen). Das ist ein Plus von 3,5 Prozentpunkten verglichen mit 

der Summe, die die Listen FPÖ und Rudi Federspiel bei der Gemeinderatswahl 2012 ge-

meinsam erzielt haben. In absoluten Zahlen ausgedrückt liegt der Zugewinn für die Frei-

heitlichen bei 1.100 Stimmen. 

●  Empfindliche Verluste musste die Bürgermeisterinfraktion hinnehmen. Die FI-Quote ist 

von 20,8% auf 16,2% (7.138 Stimmen) zurückgegangen, was nur für Platz drei reichte. 

Absolut betrachtet hat „Für Innsbruck“ im Vergleich zur letzten Gemeinderatswahl 2.640 

Stimmen eingebüßt. 

● Vom ersten auf den vierten Platz zurückgefallen ist die ÖVP, sie erreichte nur 12,3% der 

gültigen Urnenstimmen (5.412). Unterm Strich steht ein Minus von 9,4 Prozentpunkten. 
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Auch in absoluten Zahlen hat die ÖVP die höchsten Verluste eingefahren (-4.770 Stim-

men). 

● Auch die SPÖ hat ihr Wahlziel deutlich verfehlt. Eine Quote von 10,5% (4.622 Stimmen) 

reichte nur für Rang fünf (-4,3 Prozentpunkte bzw. -2.322 Stimmen). 

● Der Tiroler Seniorenbund hat sich mit 2,9% (+0,2 Prozentpunkte) konsolidiert und den 

Verbleib im Innsbrucker Gemeinderat gesichert. Den Wiedereinzug ins „Stadtparlament“ 

deutlich verpasst haben hingegen die „Piraten“. 184 Stimmen waren gleichbedeutend mit 

einem Stimmenanteil von 0,4% (-3,5 Prozentpunkte). 

● Die NEOS lukrierten bei ihrem erstmaligen Antreten 2.035 Stimmen bzw. 4,6% und 

schafften damit problemlos den Einzug in die Gemeindevertretung.  

● Auch das Bürgerforum Tirol – Liste Fritz (1.417 Stimmen bzw. 3,2%), die Gruppierung 

„Gerechtes Innsbruck“ (1.433 Stimmen bzw. 3,3%) sowie die Alternative Liste Innsbruck 

(1.024 Stimmen bzw. 2,3%) haben in den Wahllokalen ausreichend Stimmen gesammelt. 

Einen Sitz im obersten Organ der Gemeinde knapp verpasst haben hingegen die „Bürger-

initiativen Innsbruck“ (947 Stimmen bzw. 2,2%). 

● Wie sehr die einzelnen Parteien ihr Klientel zu mobilisieren vermochten, lässt sich anhand 

der Ergebnisse in den Parteihochburgen ablesen: Die Grünen kommen in ihren Parade-

bezirken auf einen Stimmenanteil von 32,8%. Interessanterweise schneiden die bürgerli-

chen Parteien FI (15,1%) und ÖVP (11,2%) in den grünen Domänen besser ab als die 

SPÖ (8,3%). Die FPÖ kommt auf einen Anteilswert von 12,6%. 

● In den Parteihochburgen der Freiheitlichen stehen für diese 27,9% zu Buche. Dahinter 

folgt mit 16,2% die Liste FI. Die Grünen erreichen in den „blauen“ Distrikten immerhin 

13,2% und damit mehr als SPÖ (12,8%) und ÖVP (11,3%). 

●  Selbst in ihren eigenen Paradebezirken kommt FI mit 16,7% nur auf Platz zwei zu liegen. 

Zu stark war der bürgerliche Wählerstrom in Richtung Grüne, die in den Vorzeigebezirken 

der Bürgermeisterinpartei 27,0% erzielten. Mit 7,7% bildet die SPÖ hier weit abgeschla-

gen das Schlusslicht. 
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● Die ÖVP landete in ihren Hochburgen mit 15,9% sogar nur auf Rang vier und wurde so-

wohl von den Grünen (23,1%), der FPÖ (16,9%) als auch von der Liste FI (16,6%) über-

flügelt. 

● Die SPÖ kommt in ihren Domänen auf 13,8% und musste sich sowohl den Freiheitlichen 

(27,9%) als auch FI (16,6%) geschlagen geben. Zumindest die Grünen (12,6%) und die 

ÖVP (11,0%) konnten „in Schach“ gehalten werden. 

● Betrachtet man die Veränderungen in den Hochburgen gegenüber der Gemeinderatswahl 

2012, so lässt sich zweierlei konstatieren: die deutlichen Zugewinne der Grünen beruhen 

fast zur Gänze auf Wählerwanderungen aus dem „bürgerlichen Lager“ (ÖVP, FI), wäh-

rend die FPÖ vor allem im eigenen Lager zu mobilisieren und zudem SPÖ-Wähler anzu-

sprechen vermochte. 

● Sieht man sich die Ergebnisse in den verschiedenen Gebietstypen an, so findet man die 

höchsten Sympathien für die Grünen in den zentral gelegenen Wohngebieten mit hohem 

Maturanten- und Studentenanteil (33,0%). Aber auch in den Wohngebieten im Westen der 

Stadt, die überdurchschnittlich viele Ein- und Zweifamilienhäuser aufweisen, haben die 

Grünen mit 28,0% überdurchschnittlich abgeschnitten. 

● Die FPÖ punktete vor allem in den Wohngebieten im Osten der Stadt, die über eine hohe 

Wohndichte und einen hohen Arbeiteranteil verfügen (30,6%). 

● Auch die Liste FI fuhr ihre besten Ergebnisse in besagtem Gebietstyp ein, kam hier aber 

lediglich auf 18,1%. 

● Die ÖVP hat ihre stärkste Anhängerschaft nach wie vor in den statushohen Wohngebieten 

in Hanglage, die teilweise einen dörflichen Charakter aufweisen sowie über eine hohe 

Akademiker- und Selbständigenquote verfügen (15,1%). 

● Die SPÖ musste sich den bevorzugten „Wählerteich“ mit FPÖ und FI teilen und „fischte“ 

in den statusniedrigen Wohngebieten im Osten der Stadt 13,6% ab. 

● Unterschiedlich ist das Wahlergebnis auch in den ausgewählten Sondersprengeln ausge-

fallen. In den „jungen Wahlsprengeln“ (Anteil der Wahlberechtigten unter 25 Jahren 

>20%) liegen die Grünen mit großem Respektabstand in Führung (26,3%). An zweiter 
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Stelle folgt mit knappem Vorsprung vor den bürgerlichen Listen FI (15,4%) und ÖVP 

(15,3%) die FPÖ (16,9%). Auf wenig Resonanz stoßen bei den Jungwählern die Sozial-

demokraten (6,8%). In den „alten Wahlsprengeln“ (Anteil der Wahlberechtigten über 65 

Jahren >33%) dominiert die FPÖ mit 28,8% deutlich vor FI mit 17,2% und der SPÖ mit 

13,2%. Mit 11,8% kaum punkten konnten hier die Grünen. 

● In den Heimsprengeln landete FI (27,5%) knapp vor der ÖVP (26,5%). 

● Die Wahlsprengel mit geringer Wohndichte und hohem Status werden von den Grünen 

beherrscht. 34,3% aller Wähler sprachen hier der Partei um Georg Willi ihr Vertrauen aus. 

An zweiter Stelle liegt FI mit 13,4%. In den Wahlsprengeln mit hoher Wohndichte und 

niedrigem Status haben hingegen die Freiheitlichen mit 29,8% die Nase vorne. Dahinter 

folgt auch hier FI mit 18,6%. 

● Sieht man sich die Mehrheitsverteilung auf Sprengelebene an, so findet man nicht weni-

ger als 84 Sprengel mit einer relativen Mehrheit für die Grünen. In 53 Sprengeln dominiert 

die FPÖ, und in jeweils vier Sprengeln sind FI bzw. ÖVP an erster Stelle. Die SPÖ sicher-

te sich zumindest in einem Sprengel eine relative Mehrheit. So konnten die „Roten“ im 

Wahlsprengel 133 (Wilten-West) 38,0% der gültigen Stimmen einheimsen. Das interes-

santeste Faktum in diesem Zusammenhang ist wohl die Tatsache, dass auch eine 

Kleinstpartei, nämlich die „Bürgerinitiativen Innsbruck“, eine relative Sprengelmehrheit er-

ringen konnte. So sind auf die BI im Wahlsprengel 213, der mit dem Eichhof identisch ist, 

36,2% der gültigen Stimmen entfallen. Bekanntermaßen haben die BI gegen den Abriss 

bzw. Neubau des Eichhofes mobilisiert. 

● Von den 37 Statistischen Bezirken weisen 22 eine grüne Mehrheit auf, in elf Bezirken ist 

die FPÖ als stimmenstärkste Gruppierung hervorgegangen, und jeweils zwei Bezirke ent-

fielen auf FI und ÖVP. 

● Bei der bereits zum zweiten Mal nach 2012 durchgeführten Bürgermeisterdirektwahl hat 

kein Kandidat bzw. keine Kandidatin die absolute Stimmenmehrheit erzielt. Daher muss 

am 6. Mai bei einer Stichwahl der neue Bürgermeister bzw. die neue Bürgermeisterin ge-

kürt werden. 



11 
 

● Mit einem Stimmenanteil von 29,6% (12.609 Stimmen) hat der Herausforderer Georg Willi 

das amtierende Stadtoberhaupt Mag. Christine Oppitz-Plörer, die auf 24,2% (10.322 

Stimmen) kam, deutlich überflügelt. 

● Dicht auf den Fersen ist der Zweitplatzierten der freiheitliche Kandidat Rudolf Federspiel. 

Für ihn haben sich an der Urne 22,2% der Wähler (9.470 Stimmen) entschieden. 

● Der ÖVP-Kandidat Franz X. Gruber (9,2% bzw. 3.919 Stimmen) hat die 10%-Marke ge-

nauso verfehlt wie die Frontfrau der Sozialdemokraten Irene Heisz (7,1% bzw. 3.017 

Stimmen). 

● Die restlichen Kandidaten (Dr. Heinrich Stemeseder, Gerald Depaoli, Thomas Mayer und 

Mag. Dagmar Margit Klingler-Newesely) spielten im Rennen um das Amt des Bürgermeis-

ters keine Rolle. 

● In der Stichwahl stehen sich der Spitzenkandidat der Grünen, Georg Willi, und die amtie-

rende Bürgermeisterin Mag. Christine Oppitz-Plörer gegenüber. 

 

3.2. Stichworte zum Gesamtergebnis inklusive Wahlkarten 

● Nach Auszählung der 7.258 abgegebenen Wahlkartenstimmen ist die Wahlbeteiligung 

von 43,4% auf 50,4% gestiegen (-1,9 Prozentpunkte im Vergleich zur Gemeinderatswahl 

2012). Es handelt sich um die historisch niedrigste Wahlbeteiligung bei Innsbrucker Ge-

meinderatswahlen. Insgesamt wurden 52.517 Stimmen abgegeben, von denen 51.199 

gültig waren. Von den 1.318 ungültigen Stimmen wurden 102 per Wahlkarte abgegeben. 

● Von den 7.156 gültigen Wahlkartenstimmen entfielen 33,4% (2.389) auf die Grünen, 

15,8% (1.132) auf FI, 12,8% (916) auf die FPÖ, 11,4% (818) auf die ÖVP und 9,3% (664) 

auf die SPÖ. Für die NEOS votierten 388 Wahlkartenwähler (5,4%). Auf die übrigen Lis-

ten entfielen geringere Anteilswerte. 

● Die Grünen konnten ihr Urnenergebnis durch die Wahlkartenstimmen um 1,5 Prozent-

punkte auf 24,2% verbessern. Leichte Zugewinne stehen auch für die NEOS und die Al-

ternative Liste Innsbruck (jeweils +0,1 Prozentpunkte) zu Buche. Leicht verloren haben 

sowohl die Volkspartei (-0,1 Prozentpunkte) als auch die Sozialdemokraten (-0,2 Prozent-
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punkte). „Traditionell“ schlecht schneiden die Freiheitlichen bei den Wahlkartenwählern 

ab, ihr Endergebnis verschlechterte sich von 19,5% auf 18,6% (-0,9 Prozentpunkte). 

 
Tabelle 2: Gesamtergebnis der Gemeinderatswahl 2018 inklusive Wahlkarten 

 

Wahlmerkmale 
Ergebnis ohne  

Wahlkarten 
Wahlkarten 

Ergebnis mit  
Wahlkarten 

Wahlberechtigte 104.245 7.258 104.245 

abgegebene Stimmen       

absolut 45.259 7.258 52.517 

in Prozent der Wahlberechtigten 43,4 100,0 50,4 

ungültige Stimmen       

absolut 1.216 102 1.318 

in Prozent der abgegeb. Stimmen 2,7 1,4 2,5 

gültige Stimmen 44.043 7.156 51.199 

      
 

  
 

  

von den gültigen Stimmen  
entfielen auf: 

absolut in % 
1)

 absolut in % 
1)

 absolut in % 
1)

 

ÖVP 5.412 12,3 818 11,4 6.230 12,2 

FI 7.138 16,2 1.132 15,8 8.270 16,2 

GRÜNE 9.982 22,7 2.389 33,4 12.371 24,2 

SPÖ 4.622 10,5 664 9,3 5.286 10,3 

FPÖ 8.589 19,5 916 12,8 9.505 18,6 

PIRAT 184 0,4 17 0,2 201 0,4 

TSB 1.260 2,9 132 1,8 1.392 2,7 

GERECHT 1.433 3,3 153 2,1 1.586 3,1 

ALI 1.024 2,3 196 2,7 1.220 2,4 

BI 947 2,2 116 1,6 1.063 2,1 

FRITZ 1.417 3,2 235 3,3 1.652 3,2 

NEOS 2.035 4,6 388 5,4 2.423 4,7 

 

Quelle: Stimmenprotokoll; MA II – Allgemeine Bezirks- und Gemeindeverwaltung 

1) Die Prozentwerte sind auf eine Kommastelle gerundet, wodurch sich Ungenauigkeiten in der Addition der  

Prozentwerte auf 100% ergeben können. 

 

● Laut amtlichem Endergebnis steht für die Grünen im Vergleich zur Gemeinderatswahl 

2012 ein Plus von 5,1 Prozentpunkten und für die FPÖ ein Plus von 3,0 Prozentpunkten 
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zu Buche. Der Tiroler Seniorenbund bleibt unverändert. Alle übrigen bereits im Gemeinde-

rat vertreten gewesenen Parteien müssen Verluste in einer Größenordnung zwischen -3,4 

Prozentpunkten (PIRAT) und -9,7 Prozentpunkten (ÖVP) hinnehmen. Die Liste der amtie-

renden Bürgermeisterin büßte 4,8 Prozentpunkte ein, die SPÖ verlor 4,2 Prozentpunkte. 

● Die Stimmgewinne bzw. Stimmverluste schlagen sich auch in der Mandatsverteilung nie-

der. Die Fraktion der amtierenden Bürgermeisterin hat zwei Gemeinderatssitze verloren 

und stellt nunmehr sieben Mandatare. Die Volkspartei büßte vier Sitze ein und ist auf fünf 

Gemeinderäte geschrumpft. Die Grünen haben ihre Fraktion um zwei Sitze – von acht auf 

zehn – aufstocken können. Auch die Freiheitlichen sind (zählt man die 2012 noch als ge-

trennt angetretenen Listen FPÖ und „Rudi“ als eine Partei) im neuen Gemeinderat mit 

zwei Mandataren zusätzlich, d. h. nunmehr zu acht, vertreten. Die SPÖ musste zwei Sitze 

abgeben und hält bei vier Mandataren. Der TSB konnte sein Mandat halten. Aus dem 

Gemeinderat „geflogen“ sind hingegen die „Piraten“. Die NEOS konnten auf Anhieb zwei 

Sitze gewinnen. Die verbleibenden drei Sitze gingen zu gleichen Teilen an das Bürgerfo-

rum Tirol, die Alternative Liste Innsbruck sowie die Liste „Gerechtes Innsbruck“. 

● Was die Bürgermeisterdirektwahl betrifft, so sind von den 7.081 gültigen Wahlkartenstim-

men nicht weniger als 38,6% (2.732) auf Georg Willi entfallen. Dahinter folgen die amtie-

rende Bürgermeisterin Mag. Christine Oppitz-Plörer (24,6% bzw. 1.742 Stimmen), der 

freiheitliche Spitzenkandidat Rudolf Federspiel (14,8% bzw. 1.046 Stimmen), Franz X. 

Gruber (8,7% bzw. 614 Stimmen) und Irene Heisz (6,4% bzw. 453 Stimmen). Von den üb-

rigen Kandidaten, die alle unter der 3%-Marke blieben, hat Mag. Dagmar Margit Klingler-

Newesely (NEOS) mit 2,8% (200 Stimmen) am besten abgeschnitten. Nur 20 Wahlkar-

tenwähler hielten den „Piraten“ Dr. Heinrich Stemeseder für den geeignetsten Bürger-

meisterkandidaten. 

● Der Spitzenkandidat der Grünen, Georg Willi, konnte sein Urnenergebnis durch die Wahl-

karten von 29,6% auf 30,9% verbessern (+1,3 Prozentpunkte). Leichte Zugewinne von 0,1 

Prozentpunkten stehen auch für Mag. Christine Oppitz-Plörer zu Buche, die nach Auszäh-

lung der Wahlkarten bei 24,3% landete. Sowohl der Spitzenkandidat der ÖVP als auch die 



14 
 

Frontfrau der SPÖ mussten leichte Einbußen von jeweils 0,1 Prozentpunkten hinnehmen. 

Etwas stärker verloren hat unter Einrechnung des Wahlkartenergebnisses der Spitzen-

kandidat der Freiheitlichen, Rudolf Federspiel, der von 22,2% um einen Prozentpunkt auf 

21,2% abrutschte.  

 
Tabelle 3: Gesamtergebnis der Bürgermeisterdirektwahl 2018 inklusive Wahlkarten 

 

Wahlmerkmale 
Ergebnis ohne  

Wahlkarten 
Wahlkarten 

Ergebnis mit  
Wahlkarten 

Wahlberechtigte 104.245 7.258 104.245 

abgegebene Stimmen       

absolut 45.257 7.258 52.515 

in Prozent der Wahlberechtigten 43,4 100,0 50,4 

ungültige Stimmen       

absolut 2.660 177 2.837 

in Prozent der abgegeb. Stimmen 5,9 2,4 5,4 

gültige Stimmen 42.597 7.081 49.678 

      
 

  
 

  

von den gültigen Stimmen entfie-
len auf: 

absolut in % 
1)

 absolut in % 
1)

 absolut in % 
1)

 

Franz X. GRUBER 3.919 9,2 614 8,7 4.533 9,1 

Mag. Christine OPPITZ-PLÖRER 10.322 24,2 1.742 24,6 12.064 24,3 

Georg WILLI 12.609 29,6 2.732 38,6 15.341 30,9 

Irene HEISZ 3.017 7,1 453 6,4 3.470 7,0 

Rudolf FEDERSPIEL 9.470 22,2 1.046 14,8 10.516 21,2 

Dr. Heinrich STEMESEDER 196 0,5 20 0,3 216 0,4 

Gerald DEPAOLI 1.042 2,4 116 1,6 1.158 2,3 

Thomas MAYER 914 2,1 158 2,2 1.072 2,2 

Mag. Dagmar Margit KLINGLER-
NEWESELY 1.108 2,6 200 2,8 1.308 2,6 

 

Quelle: Stimmenprotokoll; MA II – Allgemeine Bezirks- und Gemeindeverwaltung 

1) Die Prozentwerte sind auf eine Kommastelle gerundet, wodurch sich Ungenauigkeiten in der Addition der 

Prozentwerte auf 100% ergeben können. 
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1. Gesamtübersicht

2018 2012

Wahlberechtigte 104.245 96.861 7.384

abgegebene Stimmen

    absolut 52.517 50.684 1.833

    in Prozent der Wahlberechtigten 50,4 52,3 -1,9

ungültige Stimmen

    absolut 1.318 1.273 45

    in Prozent der abgegebenen Stimmen 2,5 2,5 0,0

gültige Stimmen

  absolut 51.199 49.411 1.788

  in Prozent der abgegebenen Stimmen 97,5 97,5 0

von den gültigen Stimmen entfielen absolut und in Prozent auf … 
1)

Die Volkspartei (ÖVP)
 2)

  absolut 6.230 10.804 -4.574

  in Prozent 12,2 21,9 -9,7

Bürgermeisterin Christine Oppitz-Plörer - Liste Für Innsbruck (FI)

  absolut 8.270 10.359 -2.089

  in Prozent 16,2 21,0 -4,8

Georg Willi - Die Innsbrucker Grünen (GRÜNE)

  absolut 12.371 9.414 2.957

  in Prozent 24,2 19,1 5,1

Sozialdemokratische Partei Österreichs - Irene Heisz (SPÖ)

  absolut 5.286 7.187 -1.901

  in Prozent 10,3 14,5 -4,2

FPÖ - Rudi Federspiel (FPÖ)

  absolut 9.505 7.722
 4)

1.783

  in Prozent 18,6 15,6
 4)

3,0

PIRAT (PIRAT)

  absolut 201 1.884 -1.683

  in Prozent 0,4 3,8 -3,4

Tiroler Seniorenbund - Für Alt und Jung (TSB)  
2)

  absolut 1.392 1.356 36

  in Prozent 2,7 2,7 0,0

Gerechtes Innsbruck (GERECHT)

  absolut 1.586
3)

.

  in Prozent 3,1
3)

.

Alternative Liste Innsbruck (ALI)

  absolut 1.220
3)

.

  in Prozent 2,4
3)

.

Bürgerinitiativen Innsbruck (BI)

  absolut 1.063
3)

.

  in Prozent 2,1
3)

.

Bürgerforum Tirol - Liste Fritz (FRITZ)

  absolut 1.652
3)

.

  in Prozent 3,2
3)

.

NEOS - Innsbruck (NEOS)

  absolut 2.423
3)

.

  in Prozent 4,7
3)

.

1) Rundungsdifferenzen bei den Prozentwerten wurden nicht ausgeglichen

2) Miteinander gekoppelte Listen

3) 2012 noch nicht kandidiert

4) davon 2012: Liste Rudi Federspiel 3.909 Stimmen (7,9%) und Freiheitliche Partei Österreichs 3.813 Stimmen (7,7%)

Gemeinderatswahl
Wahlmerkmale

Veränderung +/- 

2012/2018



2. Sitzverteilung im Gemeinderat 2012 und 2018

abs. in % abs. in %

Die Volkspartei 5 12,5 9 22,5 -4

Bürgermeisterin Christine Oppitz-Plörer - Liste Für Innsbruck 7 17,5 9 22,5 -2

Georg Willi - Die Innsbrucker Grünen 10 25,0 8 20,0 2

Sozialdemokratische Partei Österreichs - Irene Heisz 4 10,0 6 15,0 -2

FPÖ - Rudi Federspiel 8 20,0 6
 2)

15,0 2

PIRAT 0 - 1 2,5 -1

Tiroler Seniorenbund - Für Alt und Jung 1 2,5 1 2,5 0

Gerechtes Innsbruck 1 2,5
1)

. 1

Alternative Liste Innsbruck 1 2,5
1)

. 1

Bürgerinitiativen Innsbruck 0 -
1)

. 0

Bürgerforum Tirol - Liste Fritz 1 2,5
1)

. 1

NEOS - Innsbruck 2 5,0
1)

. 2

Insgesamt 40 100,0 40 100,0 0

1) Wählergruppe hat 2012 nicht kandidiert

2) davon 2012: Liste Rudi Federspiel 3 Mandate und Freiheitliche Partei Österreichs 3 Mandate

GERECHT

ALI

BI

FRITZ

NEOS

Wählergruppe

Gemeideratssitze

+ / -2018 2012

0

2

4

6

8
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12
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Verteilung der Gemeinderatssitze 2012 und 2018 

2012 2018



3. Wahlberechtigte, Wähler und Nichtwähler bei den GR-Wahlen seit 1950

abs. in % abs. in %

1950 58.460 54.667 93,5 3.793 6,5 100 100 100

1950 58.460 52.842 90,4 5.618 9,6 100 97 148

1953 62.844 58.500 93,1 4.344 6,9 107 107 115

1956 65.554 60.684 92,6 4.870 7,4 112 111 128

1959 69.697 61.810 88,7 7.887 11,3 119 113 208

1962 71.016 64.535 90,9 6.481 9,1 121 118 171

1965 78.354 66.830 85,3 11.524 14,7 134 122 304

1971 77.430 69.598 89,9 7.832 10,1 132 127 206

1977 77.894 68.449 87,9 9.445 12,1 133 125 249

1983 79.597 65.580 82,4 14.017 17,6 136 120 370

1989 82.821 64.471 77,8 18.350 22,2 142 118 484

1994 81.673 61.583 75,4 20.090 24,6 140 113 530

2000 80.735 47.720 59,1 33.015 40,9 138 87 870

2006 84.482 48.856 57,8 35.626 42,2 145 89 939

2012 96.861 50.684 52,3 46.177 47,7 166 93 1.217

2018 104.245 52.517 50,4 51.728 49,6 178 96 1.364

Jahr

1950 = 100

WählerWahlber. Nichtwähl.

… Wahlberechtigte haben …

gewählt nicht gewählt
Wahlbe-

rechtigte
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 Wähler  Nichtwähler

in Tausend 



4. Das Ergebnis für ausgewählte Parteien in ihren Hochburgen 1)

Wahlbe- ungültige

teiligung in % Stimmen in % ÖVP FI GRÜNE FPÖ
 2) SPÖ

ÖVP 48,0 2,5 15,9 16,6 23,1 16,9 7,8

FI 48,5 2,1 12,9 16,7 27,0 15,6 7,7

GRÜNE 40,6 2,0 11,2 15,1 32,8 12,6 8,3

FPÖ
 2)

43,2 3,4 11,3 16,2 13,2 27,9 12,8

SPÖ 42,7 3,4 11,0 16,6 12,6 27,9 13,8

5. Veränderungen in den Hochburgen gegenüber der GR-Wahl 2012

Wahlbe- ungültige

teiligung in % Stimmen in % ÖVP FI GRÜNE FPÖ
 2) SPÖ

ÖVP -5,3 -0,5 -10,0 -3,2 7,7 1,3 -8,3

FI -4,5 -0,5 -14,5 -7,4 7,7 3,0 -1,9

GRÜNE -7,3 -0,1 -8,7 -7,0 5,3 0,7 -2,1

FPÖ
 2)

-7,1 0,6 -9,8 -1,9 1,9 6,2 -7,6

SPÖ -7,9 0,4 -10,0 -1,9 0,4 7,4 -6,6

1) Zusammenfassung der jeweils zehn besten Bezirksergebnisse der vorangegangenen Wahl; 

    ohne Sondersprengel und Briefwähler.

2) Die Ergebnisse von 2012 der Liste Rudi Federspiel und der Freiheitlichen Partei Österreichs wurden zusammengefasst.

Hochburgen 

von …

Hochburgen 

von … 

von den gültigen Stimmen entfielen … % auf … 

Veränderung +/- Prozentpunkte gegenüber der GR-Wahl 2012

von den gültigen Stimmen entfielen … Prozentpunkte auf … 

15,9 12,9 11,2 11,3 11,0 

16,6 
16,7 

15,1 16,2 16,6 

23,1 27,0 32,8 

13,2 12,6 

16,9 15,6 12,6 

27,9 27,9 

7,8 7,7 8,3 12,8 13,8 

19,6 20,1 20,1 18,7 18,0 

0

20

40

60

80

100

ÖVP FI GRÜNE FPÖ SPÖ

% 
Stimmenanteile für ausgewählte Parteien in ihren Hochburgen 

 ÖVP  FI  GRÜNE  FPÖ  SPÖ  SONSTIGE



6. Das Ergebnis für ausgewählte Parteien nach Gebietstypen

Wahlbe- ungültige

teiligung in % Stimmen in % ÖVP FI GRÜNE FPÖ SPÖ

Typ 1 36,3 2,2 9,6 14,0 33,0 12,7 11,6

Typ 2 49,9 1,7 15,1 16,0 25,4 17,1 7,8

Typ 3 45,4 4,3 11,8 18,1 9,0 30,6 13,6

Typ 4 41,1 2,7 10,5 14,5 18,2 25,1 12,0

Typ 5 39,9 3,2 11,5 16,8 28,0 14,7 10,5

ges. Stadt
 1)

43,5 2,6 12,2 16,1 22,8 19,5 10,5

1) Ohne Heimsprengel, Sondersprengel 930 und Briefwahlkartenstimmen.

Gebietstypenklassifizierung (ermittelt über soziodemografische und städtebauliche Parameter)

Typ 1 Zentral gelegene Wohngebiete, hoher Studentenanteil, hoher Anteil an Kleinwohnungen, hauptsächlich

Mittelschicht (überproportionaler Maturantenanteil sowie Anteil an Angestellten und Beamten)

Typ 2 Wohngebiete in Hanglage mit teilweise dörflichem Charakter, überdurchschnittlich viele Ein- und  

Zweifamilienhäuser, hoher Akademikeranteil, hohe Selbstständigenquote

Typ 3 Wohngebiete im Osten der Stadt, Hochhäuser (hauptsächlich zwischen 1961 und 1980 erbaut), hohe

Wohndichte, niedriger Bildungsstand, hoher Arbeiteranteil

Typ 4 Wohngebiete "einfacher" Leute, hoher Altbaubestand (erbaut vor 1945), niedriges Bildungsniveau, hoher

Arbeiteranteil, niedrige Selbstständigenquote

Typ 5 Wohngebiete im Westen der Stadt, hoher Studentenanteil, hoher Anteil an Kleinwohnungen, 

überdurchschnittlich viele Ein- und Zweifamilienhäuser, überdurchschnittliches Bildungsniveau

Gebietstyp
von den gültigen Stimmen entfielen … % auf …

9,6 
15,1 11,8 10,5 11,5 

14,0 

16,0 
18,1 

14,5 
16,8 

33,0 
25,4 

9,0 18,2 

28,0 

12,7 17,1 

30,6 25,1 

14,7 

11,6 
7,8 13,6 12,0 10,5 

19,2 18,6 16,9 19,7 18,5 
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Stimmenanteile für ausgewählte Parteien nach Gebietstypen 

 ÖVP  FI  GRÜNE  FPÖ  SPÖ  SONSTIGE
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7. Stimmenanteile in ausgewählten Sondersprengeln

ÖVP FI GRÜNE FPÖ SPÖ

Anteil der Wahlberechtigten unter 25 Jahre > 20 % 34,5 15,3 15,4 26,3 16,9 6,8

Anteil der Wahlberechtigten über 65 Jahre > 33 % 46,7 11,5 17,1 11,8 28,8 13,2

Bezirke mit geringer Wohndichte und hohem Status 53,7 10,6 13,4 34,3 11,6 10,8

Bezirke mit hoher Wohndichte und geringem Status 43,3 12,2 18,6 9,0 29,8 12,6

43,5 12,2 16,1 22,8 19,5 10,5

8. Abweichung der Stimmenanteile in den Sondersprengeln vom Stadtergebnis 
1)

ÖVP FI GRÜNE FPÖ SPÖ

Anteil der Wahlberechtigten unter 25 Jahre > 20 % -9,0 3,1 -0,7 3,5 -2,6 -3,6

Anteil der Wahlberechtigten über 65 Jahre > 33 % 3,1 -0,6 1,0 -11,0 9,3 2,7

Bezirke mit geringer Wohndichte und hohem Status 10,1 -1,6 -2,7 11,5 -7,9 0,3

Bezirke mit hoher Wohndichte und geringem Status -0,2 0,0 2,5 -13,8 10,3 2,1

1) Ohne Heimsprengel, Sondersprengel 930 und Briefwahlkartenstimmen.

* Die Ergebnisse von 2012 der Liste Rudi Federspiel und der Freiheitlichen Partei Österreichs wurden zusammengefasst.

+/- Prozentpunkte vom Stadtergebnis

Stimmenanteil in Prozent für … 
Sonderwahlsprengel

Sonderwahlsprengel

Wahlbet. 

in %

Wahlbet. 

in %

gesamte Stadt 
1)
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Stimmenanteile in besonderen Wahlsprengeln für ausgewählte 
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9. Mandatsunwirksame Stimmen bei den Gemeinderatswahlen seit 1971

ungültige Stimmen für

Stimmen Splitterpartei 
1)

1971 77.430 7.832 1.355 948

1977 77.894 9.445 1.618 2.191

1983 79.597 14.017 2.124 1.177

1989 82.821 18.350 2.667 889

1994 81.673 20.109 1.995 1.882

2000 80.735 33.015 1.017 1.387

2006 84.482 35.626 556 1.515

2012 96.861 46.177 1.273 685

2018 104.245 51.728 1.318 1.264

1) Parteien ohne Mandatsgewinn

10. Mandatsunwirksame Stimmen pro 1.000 Wahlberechtigte 1)

nicht ungültig Splitterpartei

gewählt gewählt gewählt

1971 101 17 12 131

1977 121 21 28 170

1983 176 27 15 218

1989 222 32 11 264

1994 246 24 23 294

2000 409 13 17 439

2006 422 7 18 446

2012 477 13 7 497

2018 496 13 12 521

1) Auf ganze Zahlen gerundet, Summen wurden nicht ausgeglichen.

Wahljahr

insgesamtWahljahr

von 1.000 Wahlberechtigten haben … 

Wahlberechtigte Nichtwähler
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11. Wahlberechtigte und abgegebene Stimmen nach Wahlsprengeln

absolut in % absolut in % absolut in %

001 1.052 401 38,1 13 3,2 388 96,8

010 866 290 33,5 7 2,4 283 97,6

011 783 275 35,1 3 1,1 272 98,9

012 572 312 54,5 9 2,9 303 97,1

013 668 281 42,1 1 0,4 280 99,6

020 538 205 38,1 3 1,5 202 98,5

021 613 185 30,2 0 0,0 185 100,0

030 551 218 39,6 1 0,5 217 99,5

031 995 255 25,6 2 0,8 253 99,2

032 774 281 36,3 5 1,8 276 98,2

040 563 174 30,9 2 1,1 172 98,9

041 721 192 26,6 1 0,5 191 99,5

050 486 156 32,1 4 2,6 152 97,4

051 728 334 45,9 4 1,2 330 98,8

052 759 275 36,2 7 2,5 268 97,5

060 699 303 43,3 3 1,0 300 99,0

070 723 365 50,5 4 1,1 361 98,9

071 569 267 46,9 10 3,7 257 96,3

072 906 495 54,6 7 1,4 488 98,6

073 644 344 53,4 5 1,5 339 98,5

074 639 273 42,7 3 1,1 270 98,9

075 612 295 48,2 3 1,0 292 99,0

080 730 317 43,4 9 2,8 308 97,2

081 500 169 33,8 6 3,6 163 96,4

100 911 308 33,8 6 1,9 302 98,1

101 840 295 35,1 3 1,0 292 99,0

102 823 302 36,7 8 2,6 294 97,4

103 704 244 34,7 5 2,0 239 98,0

104 647 242 37,4 7 2,9 235 97,1

110 934 356 38,1 6 1,7 350 98,3

111 792 307 38,8 6 2,0 301 98,0

112 760 327 43,0 1 0,3 326 99,7

113 764 285 37,3 1 0,4 284 99,6

114 836 331 39,6 11 3,3 320 96,7

115 781 337 43,1 33 9,8 304 90,2

120 550 269 48,9 5 1,9 264 98,1

130 694 200 28,8 4 2,0 196 98,0

131 805 329 40,9 11 3,3 318 96,7

132 551 177 32,1 2 1,1 175 98,9

133 612 299 48,9 2 0,7 297 99,3

140 843 461 54,7 18 3,9 443 96,1

150 582 258 44,3 9 3,5 249 96,5

151 564 302 53,5 2 0,7 300 99,3

abgegebene Stimmen ungültige Stimmen gültige StimmenWahl-

sprengel

Wahlbe-

rechtigte 
1)



absolut in % absolut in % absolut in %

abgegebene Stimmen ungültige Stimmen gültige StimmenWahl-

sprengel

Wahlbe-

rechtigte 
1)

200 689 340 49,3 12 3,5 328 96,5

201 528 291 55,1 3 1,0 288 99,0

202 473 240 50,7 3 1,3 237 98,8

203 540 232 43,0 4 1,7 228 98,3

210 735 379 51,6 10 2,6 369 97,4

211 684 276 40,4 4 1,4 272 98,6

212 674 264 39,2 16 6,1 248 93,9

213 453 212 46,8 13 6,1 199 93,9

214 706 327 46,3 2 0,6 325 99,4

215 783 289 36,9 4 1,4 285 98,6

220 449 187 41,6 6 3,2 181 96,8

221 515 241 46,8 2 0,8 239 99,2

222 694 330 47,6 18 5,5 312 94,5

223 855 367 42,9 9 2,5 358 97,5

230 694 308 44,4 4 1,3 304 98,7

231 749 287 38,3 10 3,5 277 96,5

232 824 278 33,7 6 2,2 272 97,8

240 658 213 32,4 10 4,7 203 95,3

241 577 250 43,3 9 3,6 241 96,4

242 805 290 36,0 3 1,0 287 99,0

243 612 223 36,4 2 0,9 221 99,1

244 763 283 37,1 23 8,1 260 91,9

245 620 227 36,6 3 1,3 224 98,7

246 652 203 31,1 5 2,5 198 97,5

250 609 300 49,3 13 4,3 287 95,7

251 621 254 40,9 7 2,8 247 97,2

252 698 274 39,3 22 8,0 252 92,0

253 555 256 46,1 9 3,5 247 96,5

254 800 350 43,8 4 1,1 346 98,9

255 725 335 46,2 12 3,6 323 96,4

256 760 356 46,8 13 3,7 343 96,3

257 823 330 40,1 21 6,4 309 93,6

260 562 278 49,5 2 0,7 276 99,3

261 518 259 50,0 15 5,8 244 94,2

262 602 287 47,7 9 3,1 278 96,9

263 668 305 45,7 6 2,0 299 98,0

264 601 286 47,6 8 2,8 278 97,2

265 745 266 35,7 0 0,0 266 100,0

300 704 343 48,7 5 1,5 338 98,5

301 579 324 56,0 6 1,9 318 98,1

302 851 440 51,7 8 1,8 432 98,2

303 847 390 46,0 24 6,2 366 93,8

304 740 400 54,1 4 1,0 396 99,0

305 880 412 46,8 8 1,9 404 98,1

306 457 240 52,5 7 2,9 233 97,1



absolut in % absolut in % absolut in %

abgegebene Stimmen ungültige Stimmen gültige StimmenWahl-

sprengel

Wahlbe-

rechtigte 
1)

307 661 266 40,2 3 1,1 263 98,9

310 876 486 55,5 6 1,2 480 98,8

320 602 166 27,6 1 0,6 165 99,4

321 812 300 36,9 9 3,0 291 97,0

322 588 254 43,2 12 4,7 242 95,3

323 850 308 36,2 23 7,5 285 92,5

324 965 338 35,0 12 3,6 326 96,4

325 809 359 44,4 11 3,1 348 96,9

330 871 294 33,8 9 3,1 285 96,9

331 913 465 50,9 13 2,8 452 97,2

332 881 387 43,9 21 5,4 366 94,6

333 888 417 47,0 7 1,7 410 98,3

334 830 372 44,8 6 1,6 366 98,4

335 872 317 36,4 2 0,6 315 99,4

336 903 344 38,1 13 3,8 331 96,2

337 916 352 38,4 9 2,6 343 97,4

340 700 316 45,1 6 1,9 310 98,1

341 632 332 52,5 3 0,9 329 99,1

342 731 300 41,0 4 1,3 296 98,7

343 660 281 42,6 4 1,4 277 98,6

344 556 254 45,7 14 5,5 240 94,5

345 667 315 47,2 7 2,2 308 97,8

350 725 362 49,9 9 2,5 353 97,5

351 728 375 51,5 8 2,1 367 97,9

352 681 373 54,8 5 1,3 368 98,7

353 528 306 58,0 6 2,0 300 98,0

354 638 337 52,8 3 0,9 334 99,1

355 500 248 49,6 8 3,2 240 96,8

356 673 337 50,1 7 2,1 330 97,9

360 603 342 56,7 3 0,9 339 99,1

361 912 477 52,3 4 0,8 473 99,2

400 778 415 53,3 4 1,0 411 99,0

401 803 277 34,5 6 2,2 271 97,8

402 889 407 45,8 0 0,0 407 100,0

430 707 354 50,1 11 3,1 343 96,9

431 840 400 47,6 20 5,0 380 95,0

500 584 222 38,0 4 1,8 218 98,2

501 633 282 44,5 5 1,8 277 98,2

510 830 378 45,5 20 5,3 358 94,7

511 988 441 44,6 20 4,5 421 95,5

512 601 302 50,2 21 7,0 281 93,0

513 552 239 43,3 8 3,3 231 96,7

600 759 402 53,0 13 3,2 389 96,8

601 663 291 43,9 6 2,1 285 97,9

610 577 299 51,8 2 0,7 297 99,3



absolut in % absolut in % absolut in %

abgegebene Stimmen ungültige Stimmen gültige StimmenWahl-

sprengel

Wahlbe-

rechtigte 
1)

611 895 374 41,8 3 0,8 371 99,2

612 633 334 52,8 8 2,4 326 97,6

620 649 259 39,9 3 1,2 256 98,8

621 699 273 39,1 5 1,8 268 98,2

630 589 219 37,2 11 5,0 208 95,0

631 634 250 39,4 9 3,6 241 96,4

632 591 289 48,9 5 1,7 284 98,3

633 519 288 55,5 38 13,2 250 86,8

634 421 217 51,5 4 1,8 213 98,2

635 756 362 47,9 38 10,5 324 89,5

700 443 301 67,9 8 2,7 293 97,3

800 661 373 56,4 6 1,6 367 98,4

801 612 332 54,2 9 2,7 323 97,3

802 691 342 49,5 5 1,5 337 98,5

Heime 1.262 444 35,2 40 9,0 404 91,0

Briefwähler . 7.258 . 102 1,4 7.156 98,6

Insgesamt 104.191 52.517 50,4 1.318 2,5 51.199 97,5

1) Ohne 54 Wahlberechtigte des Sonderwahlsprengels 930.



12. Wahlberechtigte und abgegebene Stimmen nach Statistischen Bezirken

absolut in % absolut in % absolut in %

00 1.052 401 38,1 13 3,2 388 96,8

01 2.889 1.158 40,1 20 1,7 1.138 98,3

02 1.151 390 33,9 3 0,8 387 99,2

03 2.320 754 32,5 8 1,1 746 98,9

04 1.284 366 28,5 3 0,8 363 99,2

05 1.973 765 38,8 15 2,0 750 98,0

06, 07 4.792 2.342 48,9 35 1,5 2.307 98,5

08 1.230 486 39,5 15 3,1 471 96,9

10 3.925 1.391 35,4 29 2,1 1.362 97,9

11 4.867 1.943 39,9 58 3,0 1.885 97,0

12 550 269 48,9 5 1,9 264 98,1

13 2.662 1.005 37,8 19 1,9 986 98,1

14 843 461 54,7 18 3,9 443 96,1

15 1.146 560 48,9 11 2,0 549 98,0

20 2.230 1.103 49,5 22 2,0 1.081 98,0

21 4.035 1.747 43,3 49 2,8 1.698 97,2

22 2.513 1.125 44,8 35 3,1 1.090 96,9

23 2.267 873 38,5 20 2,3 853 97,7

24 4.687 1.689 36,0 55 3,3 1.634 96,7

25 5.591 2.455 43,9 101 4,1 2.354 95,9

26 3.696 1.681 45,5 40 2,4 1.641 97,6

30 5.719 2.815 49,2 65 2,3 2.750 97,7

31, 41 876 486 55,5 6 1,2 480 98,8

32 4.626 1.725 37,3 68 3,9 1.657 96,1

33 7.074 2.948 41,7 80 2,7 2.868 97,3

34 3.946 1.798 45,6 38 2,1 1.760 97,9

35 4.473 2.338 52,3 46 2,0 2.292 98,0

36 1.515 819 54,1 7 0,9 812 99,1

40, 42 2.470 1.099 44,5 10 0,9 1.089 99,1

43 1.547 754 48,7 31 4,1 723 95,9

50-52 4.188 1.864 44,5 78 4,2 1.786 95,8

60 1.422 693 48,7 19 2,7 674 97,3

61 2.105 1.007 47,8 13 1,3 994 98,7

62 1.348 532 39,5 8 1,5 524 98,5

63 3.510 1.625 46,3 105 6,5 1.520 93,5

70 443 301 67,9 8 2,7 293 97,3

80 1.964 1.047 53,3 20 1,9 1.027 98,1

Heime 1.262 444 35,2 40 9,0 404 91,0

Briefwähler . 7.258 . 102 1,4 7.156 98,6

Insgesamt 104.191 52.517 50,4 1.318 2,5 51.199 97,5

1) Ohne 54 Wahlberechtigte des Sonderwahlsprengels 930.

Die Namen der Statistischen Bezirke sind im Blatt "räumliches Bezugssystem" angeführt.

abgegebene Stimmen ungültige Stimmen gültige Stimmen
Stat. Bezirk

Wahlbe-

rechtigte
 1)



13. Wahlberechtigte und abgegebene Stimmen nach Statistischen Stadtteilen

absolut in % absolut in % absolut in %

1 5.807 1.911 32,9 27 1,4 1.884 98,6

2 2.889 1.158 40,1 20 1,7 1.138 98,3

3 3.203 1.251 39,1 30 2,4 1.221 97,6

4 4.792 2.342 48,9 35 1,5 2.307 98,5

5 12.004 4.608 38,4 111 2,4 4.497 97,6

6 1.989 1.021 51,3 29 2,8 992 97,2

7 15.732 6.537 41,6 181 2,8 6.356 97,2

8 9.287 4.136 44,5 141 3,4 3.995 96,6

9 5.719 2.815 49,2 65 2,3 2.750 97,7

10 11.700 4.673 39,9 148 3,2 4.525 96,8

11 9.934 4.955 49,9 91 1,8 4.864 98,2

12 876 486 55,5 6 1,2 480 98,8

13/14 3.818 1.631 42,7 18 1,1 1.613 98,9

15 3.527 1.700 48,2 32 1,9 1.668 98,1

16 5.057 2.379 47,0 136 5,7 2.243 94,3

17/18 4.188 1.864 44,5 78 4,2 1.786 95,8

19 443 301 67,9 8 2,7 293 97,3

20 1.964 1.047 53,3 20 1,9 1.027 98,1

Heime 1.262 444 35,2 40 9,0 404 91,0

Briefwähler . 7.258 . 102 1,4 7.156 98,6

Insgesamt 104.191 52.517 50,4 1.318 2,5 51.199 97,5

1) Ohne 54 Wahlberechtigte des Sonderwahlsprengels 930.

Die Namen der Statistischen Stadtteile sind im Blatt "räumliches Bezugssystem" angeführt.

Stat. 

Stadtteil

Wahlbe-

rechtigte
 1)
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14. Stimmen für die Parteien nach Wahlsprengeln

abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in %

001 68 17,5 47 12,1 119 30,7 41 10,6 38 9,8 5 1,3 18 4,6 5 1,3 17 4,4 1 0,3 8 2,1 21 5,4

010 20 7,1 37 13,1 94 33,2 35 12,4 46 16,3 1 0,4 5 1,8 8 2,8 6 2,1 3 1,1 12 4,2 16 5,7

011 24 8,8 38 14,0 113 41,5 19 7,0 34 12,5 0 0,0 4 1,5 7 2,6 9 3,3 4 1,5 3 1,1 17 6,3

012 42 13,9 47 15,5 104 34,3 18 5,9 21 6,9 0 0,0 7 2,3 13 4,3 11 3,6 3 1,0 7 2,3 30 9,9

013 36 12,9 54 19,3 75 26,8 31 11,1 41 14,6 1 0,4 2 0,7 9 3,2 3 1,1 7 2,5 4 1,4 17 6,1

020 27 13,4 33 16,3 56 27,7 18 8,9 25 12,4 0 0,0 4 2,0 4 2,0 17 8,4 4 2,0 5 2,5 9 4,5

021 16 8,6 28 15,1 72 38,9 14 7,6 13 7,0 3 1,6 3 1,6 3 1,6 14 7,6 1 0,5 4 2,2 14 7,6

030 19 8,8 17 7,8 96 44,2 18 8,3 22 10,1 1 0,5 5 2,3 0 0,0 7 3,2 3 1,4 11 5,1 18 8,3

031 29 11,5 37 14,6 89 35,2 19 7,5 28 11,1 1 0,4 6 2,4 7 2,8 6 2,4 5 2,0 4 1,6 22 8,7

032 31 11,2 45 16,3 106 38,4 15 5,4 32 11,6 3 1,1 7 2,5 1 0,4 11 4,0 4 1,4 3 1,1 18 6,5

040 22 12,8 18 10,5 53 30,8 11 6,4 15 8,7 1 0,6 6 3,5 7 4,1 6 3,5 1 0,6 8 4,7 24 14,0

041 24 12,6 23 12,0 75 39,3 21 11,0 16 8,4 1 0,5 4 2,1 5 2,6 6 3,1 0 0,0 3 1,6 13 6,8

050 15 9,9 26 17,1 30 19,7 13 8,6 38 25,0 0 0,0 3 2,0 5 3,3 3 2,0 7 4,6 7 4,6 5 3,3

051 29 8,8 54 16,4 101 30,6 29 8,8 63 19,1 2 0,6 2 0,6 9 2,7 8 2,4 11 3,3 10 3,0 12 3,6

052 15 5,6 40 14,9 87 32,5 36 13,4 40 14,9 3 1,1 3 1,1 5 1,9 11 4,1 5 1,9 8 3,0 15 5,6

060 31 10,3 53 17,7 106 35,3 18 6,0 26 8,7 2 0,7 15 5,0 3 1,0 10 3,3 4 1,3 8 2,7 24 8,0

070 41 11,4 49 13,6 119 33,0 36 10,0 35 9,7 2 0,6 8 2,2 15 4,2 9 2,5 6 1,7 15 4,2 26 7,2

071 27 10,5 33 12,8 80 31,1 26 10,1 37 14,4 0 0,0 7 2,7 7 2,7 6 2,3 13 5,1 13 5,1 8 3,1

072 42 8,6 84 17,2 107 21,9 63 12,9 112 23,0 1 0,2 14 2,9 21 4,3 4 0,8 10 2,0 14 2,9 16 3,3

073 51 15,0 48 14,2 93 27,4 30 8,8 43 12,7 0 0,0 14 4,1 10 2,9 7 2,1 12 3,5 14 4,1 17 5,0

074 27 10,0 47 17,4 66 24,4 33 12,2 48 17,8 2 0,7 5 1,9 12 4,4 9 3,3 6 2,2 8 3,0 7 2,6

075 74 25,3 44 15,1 61 20,9 14 4,8 49 16,8 1 0,3 13 4,5 6 2,1 7 2,4 4 1,4 7 2,4 12 4,1

080 38 12,3 51 16,6 25 8,1 50 16,2 91 29,5 1 0,3 8 2,6 11 3,6 10 3,2 5 1,6 9 2,9 9 2,9

081 16 9,8 33 20,2 14 8,6 24 14,7 52 31,9 1 0,6 5 3,1 4 2,5 2 1,2 5 3,1 5 3,1 2 1,2

100 32 10,6 50 16,6 110 36,4 28 9,3 26 8,6 0 0,0 6 2,0 5 1,7 12 4,0 6 2,0 5 1,7 22 7,3

101 26 8,9 48 16,4 103 35,3 19 6,5 43 14,7 1 0,3 11 3,8 8 2,7 13 4,5 3 1,0 3 1,0 14 4,8

BI FRITZ NEOS

von den gültigen Stimmen entfielen auf … 
Wahl-

sprengel
ALIGERECHTTSBPIRATFPÖSPÖGRÜNEFIÖVP



abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in %

BI FRITZ NEOS

von den gültigen Stimmen entfielen auf … 
Wahl-

sprengel
ALIGERECHTTSBPIRATFPÖSPÖGRÜNEFIÖVP

102 25 8,5 43 14,6 98 33,3 37 12,6 44 15,0 1 0,3 2 0,7 8 2,7 9 3,1 6 2,0 2 0,7 19 6,5

103 22 9,2 34 14,2 76 31,8 27 11,3 31 13,0 2 0,8 6 2,5 2 0,8 13 5,4 4 1,7 4 1,7 18 7,5

104 18 7,7 29 12,3 57 24,3 23 9,8 52 22,1 1 0,4 3 1,3 7 3,0 11 4,7 8 3,4 14 6,0 12 5,1

110 36 10,3 55 15,7 120 34,3 21 6,0 35 10,0 3 0,9 12 3,4 7 2,0 16 4,6 11 3,1 9 2,6 25 7,1

111 19 6,3 47 15,6 109 36,2 40 13,3 39 13,0 0 0,0 7 2,3 4 1,3 13 4,3 6 2,0 8 2,7 9 3,0

112 35 10,7 33 10,1 126 38,7 28 8,6 34 10,4 1 0,3 13 4,0 6 1,8 11 3,4 8 2,5 11 3,4 20 6,1

113 13 4,6 47 16,5 118 41,5 25 8,8 20 7,0 2 0,7 5 1,8 4 1,4 13 4,6 5 1,8 11 3,9 21 7,4

114 34 10,6 47 14,7 117 36,6 32 10,0 38 11,9 2 0,6 6 1,9 10 3,1 11 3,4 4 1,3 7 2,2 12 3,8

115 20 6,6 41 13,5 87 28,6 31 10,2 58 19,1 3 1,0 11 3,6 8 2,6 11 3,6 4 1,3 10 3,3 20 6,6

120 48 18,2 42 15,9 52 19,7 21 8,0 47 17,8 0 0,0 12 4,5 10 3,8 2 0,8 6 2,3 14 5,3 10 3,8

130 10 5,1 28 14,3 78 39,8 32 16,3 12 6,1 1 0,5 2 1,0 3 1,5 6 3,1 4 2,0 6 3,1 14 7,1

131 23 7,2 55 17,3 62 19,5 49 15,4 78 24,5 3 0,9 8 2,5 11 3,5 2 0,6 6 1,9 12 3,8 9 2,8

132 14 8,0 24 13,7 64 36,6 20 11,4 23 13,1 1 0,6 7 4,0 4 2,3 6 3,4 4 2,3 3 1,7 5 2,9

133 22 7,4 44 14,8 20 6,7 113 38,0 67 22,6 0 0,0 6 2,0 11 3,7 0 0,0 2 0,7 7 2,4 5 1,7

140 40 9,0 126 28,4 46 10,4 46 10,4 78 17,6 1 0,2 9 2,0 13 2,9 10 2,3 7 1,6 43 9,7 24 5,4

150 26 10,4 55 22,1 46 18,5 20 8,0 57 22,9 0 0,0 8 3,2 13 5,2 1 0,4 0 0,0 11 4,4 12 4,8

151 32 10,7 62 20,7 29 9,7 41 13,7 49 16,3 2 0,7 3 1,0 9 3,0 2 0,7 10 3,3 51 17,0 10 3,3

200 41 12,5 56 17,1 81 24,7 23 7,0 67 20,4 2 0,6 6 1,8 8 2,4 11 3,4 8 2,4 10 3,0 15 4,6

201 24 8,3 30 10,4 73 25,3 41 14,2 51 17,7 0 0,0 11 3,8 13 4,5 8 2,8 7 2,4 16 5,6 14 4,9

202 32 13,5 29 12,2 37 15,6 38 16,0 39 16,5 0 0,0 6 2,5 14 5,9 9 3,8 8 3,4 16 6,8 9 3,8

203 28 12,3 31 13,6 20 8,8 34 14,9 74 32,5 0 0,0 6 2,6 14 6,1 2 0,9 7 3,1 8 3,5 4 1,8

210 37 10,0 55 14,9 87 23,6 43 11,7 80 21,7 1 0,3 10 2,7 11 3,0 14 3,8 8 2,2 9 2,4 14 3,8

211 39 14,3 27 9,9 74 27,2 25 9,2 56 20,6 2 0,7 6 2,2 10 3,7 6 2,2 5 1,8 6 2,2 16 5,9

212 25 10,1 34 13,7 52 21,0 27 10,9 68 27,4 2 0,8 1 0,4 13 5,2 11 4,4 4 1,6 4 1,6 7 2,8

213 8 4,0 23 11,6 8 4,0 25 12,6 50 25,1 0 0,0 0 0,0 2 1,0 3 1,5 72 36,2 7 3,5 1 0,5

214 28 8,6 39 12,0 113 34,8 35 10,8 57 17,5 2 0,6 5 1,5 10 3,1 8 2,5 1 0,3 9 2,8 18 5,5

215 40 14,0 37 13,0 64 22,5 29 10,2 57 20,0 0 0,0 8 2,8 6 2,1 16 5,6 12 4,2 5 1,8 11 3,9

220 14 7,7 25 13,8 19 10,5 24 13,3 60 33,1 3 1,7 7 3,9 10 5,5 3 1,7 6 3,3 8 4,4 2 1,1



abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in %

BI FRITZ NEOS

von den gültigen Stimmen entfielen auf … 
Wahl-

sprengel
ALIGERECHTTSBPIRATFPÖSPÖGRÜNEFIÖVP

221 32 13,4 29 12,1 25 10,5 29 12,1 74 31,0 0 0,0 6 2,5 13 5,4 5 2,1 16 6,7 6 2,5 4 1,7

222 25 8,0 52 16,7 62 19,9 35 11,2 70 22,4 2 0,6 6 1,9 8 2,6 5 1,6 19 6,1 10 3,2 18 5,8

223 33 9,2 58 16,2 43 12,0 34 9,5 112 31,3 3 0,8 8 2,2 17 4,7 4 1,1 16 4,5 20 5,6 10 2,8

230 24 7,9 36 11,8 52 17,1 41 13,5 81 26,6 3 1,0 11 3,6 21 6,9 5 1,6 17 5,6 9 3,0 4 1,3

231 23 8,3 59 21,3 30 10,8 35 12,6 68 24,5 2 0,7 4 1,4 12 4,3 9 3,2 9 3,2 9 3,2 17 6,1

232 33 12,1 31 11,4 40 14,7 25 9,2 91 33,5 2 0,7 6 2,2 11 4,0 5 1,8 7 2,6 13 4,8 8 2,9

240 36 17,7 19 9,4 32 15,8 27 13,3 58 28,6 1 0,5 8 3,9 4 2,0 3 1,5 5 2,5 4 2,0 6 3,0

241 28 11,6 27 11,2 38 15,8 36 14,9 59 24,5 1 0,4 4 1,7 15 6,2 9 3,7 6 2,5 11 4,6 7 2,9

242 23 8,0 46 16,0 49 17,1 23 8,0 91 31,7 2 0,7 12 4,2 9 3,1 3 1,0 6 2,1 11 3,8 12 4,2

243 32 14,5 39 17,6 31 14,0 31 14,0 54 24,4 3 1,4 6 2,7 3 1,4 3 1,4 6 2,7 7 3,2 6 2,7

244 23 8,8 42 16,2 33 12,7 42 16,2 79 30,4 2 0,8 10 3,8 9 3,5 3 1,2 5 1,9 6 2,3 6 2,3

245 26 11,6 41 18,3 33 14,7 31 13,8 65 29,0 0 0,0 7 3,1 5 2,2 1 0,4 4 1,8 4 1,8 7 3,1

246 28 14,1 30 15,2 26 13,1 22 11,1 57 28,8 1 0,5 3 1,5 8 4,0 7 3,5 4 2,0 6 3,0 6 3,0

250 48 16,7 37 12,9 37 12,9 22 7,7 93 32,4 1 0,3 14 4,9 14 4,9 6 2,1 1 0,3 10 3,5 4 1,4

251 29 11,7 51 20,6 25 10,1 38 15,4 69 27,9 2 0,8 5 2,0 5 2,0 4 1,6 1 0,4 7 2,8 11 4,5

252 31 12,3 40 15,9 29 11,5 29 11,5 80 31,7 1 0,4 6 2,4 12 4,8 6 2,4 0 0,0 10 4,0 8 3,2

253 37 15,0 31 12,6 28 11,3 39 15,8 86 34,8 0 0,0 6 2,4 4 1,6 2 0,8 4 1,6 5 2,0 5 2,0

254 43 12,4 42 12,1 38 11,0 41 11,8 102 29,5 0 0,0 12 3,5 18 5,2 7 2,0 8 2,3 13 3,8 22 6,4

255 37 11,5 54 16,7 24 7,4 40 12,4 108 33,4 2 0,6 14 4,3 12 3,7 4 1,2 6 1,9 8 2,5 14 4,3

256 55 16,0 58 16,9 14 4,1 57 16,6 108 31,5 2 0,6 10 2,9 11 3,2 5 1,5 5 1,5 14 4,1 4 1,2

257 34 11,0 51 16,5 50 16,2 47 15,2 68 22,0 4 1,3 4 1,3 17 5,5 10 3,2 3 1,0 11 3,6 10 3,2

260 27 9,8 53 19,2 21 7,6 30 10,9 106 38,4 2 0,7 10 3,6 10 3,6 2 0,7 6 2,2 4 1,4 5 1,8

261 32 13,1 41 16,8 20 8,2 29 11,9 78 32,0 1 0,4 6 2,5 10 4,1 5 2,0 5 2,0 12 4,9 5 2,0

262 41 14,7 47 16,9 41 14,7 45 16,2 57 20,5 2 0,7 7 2,5 12 4,3 5 1,8 8 2,9 5 1,8 8 2,9

263 47 15,7 58 19,4 31 10,4 45 15,1 77 25,8 2 0,7 4 1,3 8 2,7 9 3,0 3 1,0 6 2,0 9 3,0

264 32 11,5 62 22,3 15 5,4 43 15,5 75 27,0 2 0,7 12 4,3 6 2,2 4 1,4 8 2,9 13 4,7 6 2,2

265 21 7,9 46 17,3 32 12,0 41 15,4 77 28,9 0 0,0 4 1,5 21 7,9 10 3,8 4 1,5 6 2,3 4 1,5

300 42 12,4 45 13,3 102 30,2 23 6,8 36 10,7 1 0,3 17 5,0 24 7,1 9 2,7 1 0,3 14 4,1 24 7,1



abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in %

BI FRITZ NEOS

von den gültigen Stimmen entfielen auf … 
Wahl-

sprengel
ALIGERECHTTSBPIRATFPÖSPÖGRÜNEFIÖVP

301 34 10,7 52 16,4 72 22,6 23 7,2 50 15,7 2 0,6 8 2,5 47 14,8 7 2,2 1 0,3 9 2,8 13 4,1

302 64 14,8 71 16,4 126 29,2 31 7,2 64 14,8 0 0,0 16 3,7 19 4,4 11 2,5 7 1,6 9 2,1 14 3,2

303 47 12,8 54 14,8 127 34,7 25 6,8 39 10,7 1 0,3 10 2,7 14 3,8 9 2,5 8 2,2 9 2,5 23 6,3

304 63 15,9 59 14,9 145 36,6 15 3,8 56 14,1 0 0,0 14 3,5 7 1,8 5 1,3 3 0,8 5 1,3 24 6,1

305 53 13,1 75 18,6 123 30,4 34 8,4 44 10,9 1 0,2 9 2,2 12 3,0 9 2,2 7 1,7 11 2,7 26 6,4

306 19 8,2 41 17,6 71 30,5 20 8,6 29 12,4 2 0,9 10 4,3 12 5,2 3 1,3 4 1,7 5 2,1 17 7,3

307 34 12,9 30 11,4 88 33,5 28 10,6 29 11,0 0 0,0 4 1,5 16 6,1 12 4,6 4 1,5 5 1,9 13 4,9

310 75 15,6 68 14,2 145 30,2 23 4,8 61 12,7 2 0,4 13 2,7 19 4,0 13 2,7 4 0,8 13 2,7 44 9,2

320 17 10,3 34 20,6 44 26,7 18 10,9 18 10,9 1 0,6 2 1,2 9 5,5 6 3,6 5 3,0 2 1,2 9 5,5

321 43 14,8 30 10,3 99 34,0 36 12,4 32 11,0 1 0,3 6 2,1 7 2,4 8 2,7 5 1,7 10 3,4 14 4,8

322 38 15,7 39 16,1 64 26,4 35 14,5 37 15,3 0 0,0 5 2,1 2 0,8 8 3,3 3 1,2 4 1,7 7 2,9

323 27 9,5 36 12,6 70 24,6 52 18,2 38 13,3 0 0,0 6 2,1 8 2,8 12 4,2 2 0,7 9 3,2 25 8,8

324 27 8,3 61 18,7 78 23,9 41 12,6 52 16,0 0 0,0 10 3,1 9 2,8 9 2,8 5 1,5 9 2,8 25 7,7

325 36 10,3 53 15,2 98 28,2 39 11,2 60 17,2 1 0,3 14 4,0 8 2,3 12 3,4 5 1,4 6 1,7 16 4,6

330 32 11,2 66 23,2 74 26,0 24 8,4 31 10,9 1 0,4 5 1,8 17 6,0 4 1,4 2 0,7 12 4,2 17 6,0

331 51 11,3 71 15,7 118 26,1 34 7,5 79 17,5 2 0,4 20 4,4 10 2,2 10 2,2 10 2,2 9 2,0 38 8,4

332 35 9,6 75 20,5 106 29,0 24 6,6 52 14,2 1 0,3 13 3,6 12 3,3 8 2,2 4 1,1 16 4,4 20 5,5

333 48 11,7 64 15,6 125 30,5 43 10,5 55 13,4 2 0,5 25 6,1 6 1,5 6 1,5 6 1,5 14 3,4 16 3,9

334 46 12,6 65 17,8 94 25,7 31 8,5 47 12,8 0 0,0 13 3,6 13 3,6 4 1,1 3 0,8 19 5,2 31 8,5

335 29 9,2 64 20,3 86 27,3 32 10,2 47 14,9 1 0,3 6 1,9 7 2,2 9 2,9 2 0,6 11 3,5 21 6,7

336 45 13,6 48 14,5 94 28,4 37 11,2 53 16,0 4 1,2 6 1,8 7 2,1 9 2,7 6 1,8 14 4,2 8 2,4

337 48 14,0 55 16,0 116 33,8 29 8,5 62 18,1 2 0,6 7 2,0 3 0,9 5 1,5 2 0,6 4 1,2 10 2,9

340 35 11,3 50 16,1 68 21,9 37 11,9 62 20,0 3 1,0 13 4,2 5 1,6 9 2,9 2 0,6 10 3,2 16 5,2

341 34 10,3 71 21,6 77 23,4 41 12,5 47 14,3 1 0,3 8 2,4 10 3,0 5 1,5 5 1,5 19 5,8 11 3,3

342 34 11,5 63 21,3 63 21,3 32 10,8 56 18,9 2 0,7 6 2,0 10 3,4 9 3,0 4 1,4 8 2,7 9 3,0

343 22 7,9 47 17,0 83 30,0 26 9,4 56 20,2 2 0,7 15 5,4 5 1,8 1 0,4 0 0,0 9 3,2 11 4,0

344 17 7,1 44 18,3 57 23,8 36 15,0 32 13,3 0 0,0 14 5,8 4 1,7 12 5,0 3 1,3 4 1,7 17 7,1

345 34 11,0 44 14,3 67 21,8 54 17,5 63 20,5 1 0,3 4 1,3 12 3,9 10 3,2 0 0,0 3 1,0 16 5,2



abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in %

BI FRITZ NEOS

von den gültigen Stimmen entfielen auf … 
Wahl-

sprengel
ALIGERECHTTSBPIRATFPÖSPÖGRÜNEFIÖVP

350 44 12,5 55 15,6 118 33,4 31 8,8 45 12,7 0 0,0 11 3,1 10 2,8 4 1,1 7 2,0 12 3,4 16 4,5

351 40 10,9 68 18,5 112 30,5 24 6,5 57 15,5 3 0,8 5 1,4 12 3,3 6 1,6 7 1,9 18 4,9 15 4,1

352 46 12,5 50 13,6 129 35,1 8 2,2 56 15,2 0 0,0 15 4,1 14 3,8 3 0,8 4 1,1 18 4,9 25 6,8

353 44 14,7 37 12,3 88 29,3 13 4,3 44 14,7 2 0,7 16 5,3 9 3,0 2 0,7 5 1,7 18 6,0 22 7,3

354 48 14,4 51 15,3 116 34,7 14 4,2 54 16,2 1 0,3 8 2,4 7 2,1 0 0,0 5 1,5 12 3,6 18 5,4

355 27 11,3 38 15,8 58 24,2 28 11,7 51 21,3 0 0,0 9 3,8 3 1,3 4 1,7 1 0,4 9 3,8 12 5,0

356 30 9,1 41 12,4 39 11,8 64 19,4 105 31,8 0 0,0 7 2,1 17 5,2 5 1,5 6 1,8 8 2,4 8 2,4

360 29 8,6 69 20,4 89 26,3 26 7,7 59 17,4 1 0,3 5 1,5 14 4,1 5 1,5 2 0,6 15 4,4 25 7,4

361 75 15,9 74 15,6 108 22,8 37 7,8 86 18,2 0 0,0 24 5,1 22 4,7 7 1,5 6 1,3 12 2,5 22 4,7

400 61 14,8 88 21,4 108 26,3 24 5,8 49 11,9 0 0,0 5 1,2 13 3,2 10 2,4 10 2,4 15 3,6 28 6,8

401 39 14,4 36 13,3 93 34,3 23 8,5 31 11,4 0 0,0 7 2,6 15 5,5 7 2,6 5 1,8 9 3,3 6 2,2

402 41 10,1 73 17,9 124 30,5 19 4,7 51 12,5 1 0,2 15 3,7 19 4,7 7 1,7 9 2,2 19 4,7 29 7,1

430 29 8,5 79 23,0 30 8,7 53 15,5 99 28,9 1 0,3 11 3,2 14 4,1 1 0,3 8 2,3 11 3,2 7 2,0

431 45 11,8 72 18,9 38 10,0 47 12,4 107 28,2 1 0,3 13 3,4 10 2,6 9 2,4 7 1,8 17 4,5 14 3,7

500 45 20,6 53 24,3 36 16,5 11 5,0 43 19,7 2 0,9 5 2,3 1 0,5 5 2,3 6 2,8 7 3,2 4 1,8

501 38 13,7 47 17,0 25 9,0 27 9,7 78 28,2 2 0,7 4 1,4 16 5,8 14 5,1 1 0,4 14 5,1 11 4,0

510 61 17,0 68 19,0 57 15,9 17 4,7 86 24,0 0 0,0 11 3,1 16 4,5 10 2,8 4 1,1 13 3,6 15 4,2

511 36 8,6 70 16,6 41 9,7 82 19,5 122 29,0 1 0,2 7 1,7 14 3,3 6 1,4 15 3,6 15 3,6 12 2,9

512 44 15,7 37 13,2 51 18,1 31 11,0 64 22,8 2 0,7 4 1,4 14 5,0 10 3,6 6 2,1 5 1,8 13 4,6

513 48 20,8 33 14,3 45 19,5 24 10,4 44 19,0 1 0,4 4 1,7 8 3,5 5 2,2 8 3,5 5 2,2 6 2,6

600 143 36,8 48 12,3 67 17,2 22 5,7 57 14,7 1 0,3 12 3,1 6 1,5 2 0,5 5 1,3 10 2,6 16 4,1

601 63 22,1 43 15,1 64 22,5 13 4,6 51 17,9 0 0,0 14 4,9 9 3,2 2 0,7 3 1,1 11 3,9 12 4,2

610 59 19,9 51 17,2 77 25,9 24 8,1 51 17,2 1 0,3 6 2,0 6 2,0 4 1,3 2 0,7 8 2,7 8 2,7

611 70 18,9 50 13,5 77 20,8 33 8,9 76 20,5 1 0,3 6 1,6 16 4,3 8 2,2 1 0,3 11 3,0 22 5,9

612 82 25,2 65 19,9 51 15,6 14 4,3 63 19,3 0 0,0 13 4,0 5 1,5 2 0,6 9 2,8 6 1,8 16 4,9

620 28 10,9 53 20,7 33 12,9 38 14,8 56 21,9 2 0,8 6 2,3 10 3,9 5 2,0 4 1,6 10 3,9 11 4,3

621 32 11,9 51 19,0 21 7,8 35 13,1 69 25,7 1 0,4 14 5,2 11 4,1 6 2,2 4 1,5 16 6,0 8 3,0

630 18 8,7 40 19,2 11 5,3 29 13,9 65 31,3 1 0,5 7 3,4 7 3,4 10 4,8 17 8,2 1 0,5 2 1,0



abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in %

BI FRITZ NEOS

von den gültigen Stimmen entfielen auf … 
Wahl-

sprengel
ALIGERECHTTSBPIRATFPÖSPÖGRÜNEFIÖVP

631 29 12,0 55 22,8 14 5,8 38 15,8 69 28,6 1 0,4 5 2,1 10 4,1 1 0,4 7 2,9 5 2,1 7 2,9

632 28 9,9 72 25,4 19 6,7 40 14,1 85 29,9 1 0,4 9 3,2 7 2,5 8 2,8 10 3,5 4 1,4 1 0,4

633 25 10,0 46 18,4 5 2,0 29 11,6 103 41,2 1 0,4 8 3,2 4 1,6 7 2,8 14 5,6 7 2,8 1 0,4

634 18 8,5 29 13,6 24 11,3 28 13,1 59 27,7 0 0,0 24 11,3 6 2,8 4 1,9 13 6,1 6 2,8 2 0,9

635 30 9,3 62 19,1 14 4,3 40 12,3 140 43,2 0 0,0 5 1,5 9 2,8 5 1,5 6 1,9 8 2,5 5 1,5

700 65 22,2 40 13,7 67 22,9 11 3,8 51 17,4 4 1,4 11 3,8 6 2,0 3 1,0 6 2,0 5 1,7 24 8,2

800 54 14,7 50 13,6 111 30,2 18 4,9 78 21,3 5 1,4 9 2,5 5 1,4 4 1,1 11 3,0 7 1,9 15 4,1

801 57 17,6 58 18,0 70 21,7 17 5,3 50 15,5 1 0,3 15 4,6 4 1,2 2 0,6 12 3,7 11 3,4 26 8,0

802 50 14,8 38 11,3 64 19,0 25 7,4 71 21,1 1 0,3 21 6,2 3 0,9 3 0,9 35 10,4 5 1,5 21 6,2

Heime 107 26,5 111 27,5 22 5,4 56 13,9 79 19,6 0 0,0 14 3,5 1 0,2 1 0,2 5 1,2 3 0,7 5 1,2

Briefw. 818 11,4 1.132 15,8 2.389 33,4 664 9,3 916 12,8 17 0,2 132 1,8 153 2,1 196 2,7 116 1,6 235 3,3 388 5,4

Insges. 6.230 12,2 8.270 16,2 12.371 24,2 5.286 10,3 9.505 18,6 201 0,4 1.392 2,7 1.586 3,1 1.220 2,4 1.063 2,1 1.652 3,2 2.423 4,7



15. Stimmen für die Parteien nach Statistischen Bezirken

abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in %

00 68 17,5 47 12,1 119 30,7 41 10,6 38 9,8 5 1,3 18 4,6 5 1,3 17 4,4 1 0,3 8 2,1 21 5,4

01 122 10,7 176 15,5 386 33,9 103 9,1 142 12,5 2 0,2 18 1,6 37 3,3 29 2,5 17 1,5 26 2,3 80 7,0

02 43 11,1 61 15,8 128 33,1 32 8,3 38 9,8 3 0,8 7 1,8 7 1,8 31 8,0 5 1,3 9 2,3 23 5,9

03 79 10,6 99 13,3 291 39,0 52 7,0 82 11,0 5 0,7 18 2,4 8 1,1 24 3,2 12 1,6 18 2,4 58 7,8

04 46 12,7 41 11,3 128 35,3 32 8,8 31 8,5 2 0,6 10 2,8 12 3,3 12 3,3 1 0,3 11 3,0 37 10,2

05 59 7,9 120 16,0 218 29,1 78 10,4 141 18,8 5 0,7 8 1,1 19 2,5 22 2,9 23 3,1 25 3,3 32 4,3

06, 07 293 12,7 358 15,5 632 27,4 220 9,5 350 15,2 8 0,3 76 3,3 74 3,2 52 2,3 55 2,4 79 3,4 110 4,8

08 54 11,5 84 17,8 39 8,3 74 15,7 143 30,4 2 0,4 13 2,8 15 3,2 12 2,5 10 2,1 14 3,0 11 2,3

10 123 9,0 204 15,0 444 32,6 134 9,8 196 14,4 5 0,4 28 2,1 30 2,2 58 4,3 27 2,0 28 2,1 85 6,2

11 157 8,3 270 14,3 677 35,9 177 9,4 224 11,9 11 0,6 54 2,9 39 2,1 75 4,0 38 2,0 56 3,0 107 5,7

12 48 18,2 42 15,9 52 19,7 21 8,0 47 17,8 0 0,0 12 4,5 10 3,8 2 0,8 6 2,3 14 5,3 10 3,8

13 69 7,0 151 15,3 224 22,7 214 21,7 180 18,3 5 0,5 23 2,3 29 2,9 14 1,4 16 1,6 28 2,8 33 3,3

14 40 9,0 126 28,4 46 10,4 46 10,4 78 17,6 1 0,2 9 2,0 13 2,9 10 2,3 7 1,6 43 9,7 24 5,4

15 58 10,6 117 21,3 75 13,7 61 11,1 106 19,3 2 0,4 11 2,0 22 4,0 3 0,5 10 1,8 62 11,3 22 4,0

20 125 11,6 146 13,5 211 19,5 136 12,6 231 21,4 2 0,2 29 2,7 49 4,5 30 2,8 30 2,8 50 4,6 42 3,9

21 177 10,4 215 12,7 398 23,4 184 10,8 368 21,7 7 0,4 30 1,8 52 3,1 58 3,4 102 6,0 40 2,4 67 3,9

22 104 9,5 164 15,0 149 13,7 122 11,2 316 29,0 8 0,7 27 2,5 48 4,4 17 1,6 57 5,2 44 4,0 34 3,1

23 80 9,4 126 14,8 122 14,3 101 11,8 240 28,1 7 0,8 21 2,5 44 5,2 19 2,2 33 3,9 31 3,6 29 3,4

24 196 12,0 244 14,9 242 14,8 212 13,0 463 28,3 10 0,6 50 3,1 53 3,2 29 1,8 36 2,2 49 3,0 50 3,1

25 314 13,3 364 15,5 245 10,4 313 13,3 714 30,3 12 0,5 71 3,0 93 4,0 44 1,9 28 1,2 78 3,3 78 3,3

26 200 12,2 307 18,7 160 9,8 233 14,2 470 28,6 9 0,5 43 2,6 67 4,1 35 2,1 34 2,1 46 2,8 37 2,3

30 356 12,9 427 15,5 854 31,1 199 7,2 347 12,6 7 0,3 88 3,2 151 5,5 65 2,4 35 1,3 67 2,4 154 5,6

31, 41 75 15,6 68 14,2 145 30,2 23 4,8 61 12,7 2 0,4 13 2,7 19 4,0 13 2,7 4 0,8 13 2,7 44 9,2

32 188 11,3 253 15,3 453 27,3 221 13,3 237 14,3 3 0,2 43 2,6 43 2,6 55 3,3 25 1,5 40 2,4 96 5,8

33 334 11,6 508 17,7 813 28,3 254 8,9 426 14,9 13 0,5 95 3,3 75 2,6 55 1,9 35 1,2 99 3,5 161 5,6

Stat. 

Bezirk
ALIGERECHTTSBPIRATFPÖSPÖGRÜNEFIÖVP

von den gültigen Stimmen entfielen auf … 

BI FRITZ NEOS



abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in %

Stat. 

Bezirk
ALIGERECHTTSBPIRATFPÖSPÖGRÜNEFIÖVP

von den gültigen Stimmen entfielen auf … 

BI FRITZ NEOS

34 176 10,0 319 18,1 415 23,6 226 12,8 316 18,0 9 0,5 60 3,4 46 2,6 46 2,6 14 0,8 53 3,0 80 4,5

35 279 12,2 340 14,8 660 28,8 182 7,9 412 18,0 6 0,3 71 3,1 72 3,1 24 1,0 35 1,5 95 4,1 116 5,1

36 104 12,8 143 17,6 197 24,3 63 7,8 145 17,9 1 0,1 29 3,6 36 4,4 12 1,5 8 1,0 27 3,3 47 5,8

40, 42 141 12,9 197 18,1 325 29,8 66 6,1 131 12,0 1 0,1 27 2,5 47 4,3 24 2,2 24 2,2 43 3,9 63 5,8

43 74 10,2 151 20,9 68 9,4 100 13,8 206 28,5 2 0,3 24 3,3 24 3,3 10 1,4 15 2,1 28 3,9 21 2,9

50-52 272 15,2 308 17,2 255 14,3 192 10,8 437 24,5 8 0,4 35 2,0 69 3,9 50 2,8 40 2,2 59 3,3 61 3,4

60 206 30,6 91 13,5 131 19,4 35 5,2 108 16,0 1 0,1 26 3,9 15 2,2 4 0,6 8 1,2 21 3,1 28 4,2

61 211 21,2 166 16,7 205 20,6 71 7,1 190 19,1 2 0,2 25 2,5 27 2,7 14 1,4 12 1,2 25 2,5 46 4,6

62 60 11,5 104 19,8 54 10,3 73 13,9 125 23,9 3 0,6 20 3,8 21 4,0 11 2,1 8 1,5 26 5,0 19 3,6

63 148 9,7 304 20,0 87 5,7 204 13,4 521 34,3 4 0,3 58 3,8 43 2,8 35 2,3 67 4,4 31 2,0 18 1,2

70 65 22,2 40 13,7 67 22,9 11 3,8 51 17,4 4 1,4 11 3,8 6 2,0 3 1,0 6 2,0 5 1,7 24 8,2

80 161 15,7 146 14,2 245 23,9 60 5,8 199 19,4 7 0,7 45 4,4 12 1,2 9 0,9 58 5,6 23 2,2 62 6,0

Heime 107 26,5 111 27,5 22 5,4 56 13,9 79 19,6 0 0,0 14 3,5 1 0,2 1 0,2 5 1,2 3 0,7 5 1,2

Briefw. 818 11,4 1.132 15,8 2.389 33,4 664 9,3 916 12,8 17 0,2 132 1,8 153 2,1 196 2,7 116 1,6 235 3,3 388 5,4

Insges. 6.230 12,2 8.270 16,2 12.371 24,2 5.286 10,3 9.505 18,6 201 0,4 1.392 2,7 1.586 3,1 1.220 2,4 1.063 2,1 1.652 3,2 2.423 4,7

Die Namen der Statistischen Bezirke sind im Blatt "räumliches Bezugssystem" angeführt.



16. Stimmen für die Parteien nach Statistischen Stadtteilen

abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in %

1 236 12,5 248 13,2 666 35,4 157 8,3 189 10,0 15 0,8 53 2,8 32 1,7 84 4,5 19 1,0 46 2,4 139 7,4

2 122 10,7 176 15,5 386 33,9 103 9,1 142 12,5 2 0,2 18 1,6 37 3,3 29 2,5 17 1,5 26 2,3 80 7,0

3 113 9,3 204 16,7 257 21,0 152 12,4 284 23,3 7 0,6 21 1,7 34 2,8 34 2,8 33 2,7 39 3,2 43 3,5

4 293 12,7 358 15,5 632 27,4 220 9,5 350 15,2 8 0,3 76 3,3 74 3,2 52 2,3 55 2,4 79 3,4 110 4,8

5 397 8,8 667 14,8 1.397 31,1 546 12,1 647 14,4 21 0,5 117 2,6 108 2,4 149 3,3 87 1,9 126 2,8 235 5,2

6 98 9,9 243 24,5 121 12,2 107 10,8 184 18,5 3 0,3 20 2,0 35 3,5 13 1,3 17 1,7 105 10,6 46 4,6

7 682 10,7 895 14,1 1.122 17,7 755 11,9 1.618 25,5 34 0,5 157 2,5 246 3,9 153 2,4 258 4,1 214 3,4 222 3,5

8 514 12,9 671 16,8 405 10,1 546 13,7 1.184 29,6 21 0,5 114 2,9 160 4,0 79 2,0 62 1,6 124 3,1 115 2,9

9 356 12,9 427 15,5 854 31,1 199 7,2 347 12,6 7 0,3 88 3,2 151 5,5 65 2,4 35 1,3 67 2,4 154 5,6

10 522 11,5 761 16,8 1.266 28,0 475 10,5 663 14,7 16 0,4 138 3,0 118 2,6 110 2,4 60 1,3 139 3,1 257 5,7

11 559 11,5 802 16,5 1.272 26,2 471 9,7 873 17,9 16 0,3 160 3,3 154 3,2 82 1,7 57 1,2 175 3,6 243 5,0

12 75 15,6 68 14,2 145 30,2 23 4,8 61 12,7 2 0,4 13 2,7 19 4,0 13 2,7 4 0,8 13 2,7 44 9,2

13/14 201 12,5 301 18,7 379 23,5 139 8,6 256 15,9 4 0,2 47 2,9 68 4,2 35 2,2 32 2,0 69 4,3 82 5,1

15 417 25,0 257 15,4 336 20,1 106 6,4 298 17,9 3 0,2 51 3,1 42 2,5 18 1,1 20 1,2 46 2,8 74 4,4

16 222 9,9 455 20,3 155 6,9 304 13,6 727 32,4 6 0,3 82 3,7 67 3,0 45 2,0 82 3,7 59 2,6 39 1,7

17/18 272 15,2 308 17,2 255 14,3 192 10,8 437 24,5 8 0,4 35 2,0 69 3,9 50 2,8 40 2,2 59 3,3 61 3,4

19 65 22,2 40 13,7 67 22,9 11 3,8 51 17,4 4 1,4 11 3,8 6 2,0 3 1,0 6 2,0 5 1,7 24 8,2

20 161 15,7 146 14,2 245 23,9 60 5,8 199 19,4 7 0,7 45 4,4 12 1,2 9 0,9 58 5,6 23 2,2 62 6,0

Heime 107 26,5 111 27,5 22 5,4 56 13,9 79 19,6 0 0,0 14 3,5 1 0,2 1 0,2 5 1,2 3 0,7 5 1,2

Briefw. 818 11,4 1.132 15,8 2.389 33,4 664 9,3 916 12,8 17 0,2 132 1,8 153 2,1 196 2,7 116 1,6 235 3,3 388 5,4

Insges. 6.230 12,2 8.270 16,2 12.371 24,2 5.286 10,3 9.505 18,6 201 0,4 1.392 2,7 1.586 3,1 1.220 2,4 1.063 2,1 1.652 3,2 2.423 4,7

Die Namen der Statistischen Stadtteile sind im Blatt "räumliches Bezugssystem" angeführt.

ALI BI FRITZ NEOS

Stat. 

Stadt-

teil

von den gültigen Stimmen entfielen auf … 

ÖVP FI GRÜNE SPÖ FPÖ PIRAT TSB GERECHT
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17. Veränderung in den Statistischen Bezirken gegenüber der GR-Wahl 2012

FI SPÖ GRÜNE ÖVP FPÖ
 1)

00 -5,5 2,0 -4,0 -4,3 4,8 -7,3 2,6

01 -7,1 -0,3 -4,6 -3,5 0,7 -6,4 3,7

02, 04 -3,9 -2,1 -9,9 -1,9 7,2 -6,8 -2,8

03 -3,6 -0,5 -8,3 -3,1 7,8 -7,5 1,5

05 -4,3 -0,3 -4,2 -1,6 3,5 -9,9 2,4

06-08 -4,8 -0,8 -5,7 -1,3 2,3 -9,6 4,8

10 -7,2 -0,7 -3,5 -2,6 3,0 -8,8 2,4

11 -4,9 1,0 -5,2 -3,5 5,8 -7,4 0,2

12 -2,4 -1,5 -9,7 -2,4 4,4 -10,1 6,4

13 -4,2 -1,5 -6,2 -0,5 6,1 -7,8 2,7

14, 15 -6,6 0,5 -6,6 -3,4 1,8 -14,2 5,1

20 -3,7 -0,3 -3,3 -6,8 2,9 -9,5 2,6

21 -6,4 1,1 -5,9 -5,4 5,5 -7,5 0,7

22 -5,5 0,4 -2,5 -7,8 1,3 -11,4 6,8

23 -5,6 -0,2 -1,3 -10,7 -0,2 -10,0 8,3

24 -4,8 0,8 -3,6 -7,7 1,6 -6,9 7,8

25 -8,3 0,3 -1,1 -7,3 0,8 -10,3 8,1

26 -10,5 -0,1 1,8 -12,7 -0,1 -8,3 9,7

30 -4,5 0,2 -8,2 -0,2 4,7 -12,1 2,5

31, 41 -4,1 -0,9 -10,1 -0,8 0,7 -6,1 1,9

32 -8,0 2,0 -4,0 -3,8 7,6 -7,5 -1,7

33 -5,4 0,8 -6,3 -1,6 6,6 -9,6 1,3

34 -5,7 -0,1 -3,8 -3,4 3,4 -8,8 2,0

35 -4,9 -0,2 -9,2 -2,1 5,7 -8,4 3,8

36 -0,8 0,0 -7,7 -2,1 0,2 -7,9 3,6

40, 42, 43 -6,3 -0,6 -4,5 -2,4 4,7 -10,9 1,8

50-52 -8,8 0,3 -0,6 -4,6 0,8 -14,4 7,1

60 -7,2 -0,3 -4,4 -4,2 6,4 -14,0 7,4

61 -7,6 -1,9 -6,1 -1,5 1,4 -10,2 6,9

62 -7,1 0,5 -3,0 -4,8 0,5 -5,6 1,3

63 -8,9 3,0 1,5 -10,1 1,2 -8,1 5,3

70 3,4 1,2 -12,4 -1,7 5,8 -7,2 4,4

80 -9,3 -1,5 -10,3 -0,4 4,5 -12,0 2,6

1) Die Ergebnisse von 2012 der Liste Rudi Federspiel und der Freiheitlichen Partei Österreichs wurden zusammengefasst.

Die Namen der Statistischen Bezirke sind im Blatt "räumliches Bezugssystem" angeführt.

Stat. Bezirk Wahlbe-

teiligung

ungültige 

Stimmen

Stimmenanteile für … 

Veränderung +/- Prozentpunkte gegenüber GR-Wahl 2012



Grafik 1 Stimmenmehrheiten in den Wahlsprengeln

Grafik 2 Stimmenmehrheiten in den Statistischen Bezirken

Grafik 3 Stimmenanteile der ÖVP in den Wahlsprengeln

Grafik 4 Stimmenanteile von FI in den Wahlsprengeln

Grafik 5 Stimmenanteile der GRÜNEN in den Wahlsprengeln

Grafik 6 Stimmenanteile der SPÖ in den Wahlsprengeln

Grafik 7 Stimmenanteile der FPÖ in den Wahlsprengeln

Grafik 8 Stimmenanteile der ÖVP in den Statistischen Bezirken

Grafik 9 Stimmenanteile von FI in den Statistischen Bezirken

Grafik 10 Stimmenanteile der GRÜNEN in den Statistischen Bezirken

Grafik 11 Stimmenanteile der SPÖ in den Statistischen Bezirken

Grafik 12 Stimmenanteile der FPÖ in den Statistischen Bezirken

Grafik 13 Stimmenverteilung in den Statistischen Bezirken
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4 ... SPÖ
5 ... FPÖ
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Nr. Name Nr. Name Nr. Name

0   Innsbruck 1   Innenstadt 00   Altstadt   001

2   Mariahilf-St. Nikolaus 01   Linkes-Innufer   010-013

1   Innenstadt 02   Innere-Stadt-Nord   020, 021

"   " 03   Innere-Stadt-West   030-032

"   " 04   Innere-Stadt-Ost   040, 041

3   Dreiheiligen-Schlachthof 05   Dreiheiligen   050-052

4   Saggen 06   Saggen-West   060-075

"   " 07   Saggen-Nord   1) 

3   Dreiheiligen-Schlachthof 08   Saggen-Ost   080, 081

1   Wilten 5   Wilten 10   Wilten-Ost   100-104

"   " 11   Wilten-Mitte   110-115

"   " 12   Wilten-Süd   120

"   " 13   Wilten-West   130-133

6   Sieglanger/Mentlberg 14   Sieglanger   140

"   " 15   Mentlberg   150, 151

2   Pradl 7   Pradl 20   Pradl-Nord   200-203

"   " 21   Pradl-Mitte-West   210-215

"   " 22   Pradl-Mitte-Ost   220-223

"   " 23   Pradl-Süd   230-232

"   " 24   Pradl-Ost   240-246

8   Reichenau 25   Reichenau-West   250-257

"   " 26   Reichenau-Ost   260-265

3   Hötting 9   Hötting 30   Hötting-Mitte   300-307

12   Hungerburg 31   Hungerburg-Hötting   310

10   Höttinger Au 32   Höttinger-Au-Ost   320-325

"   " 33   Höttinger-Au-West   330-337

11   Hötting West 34   Lohbachsiedlung   340-345

"   " 35   Hörtnaglsiedlung   350-356

"   " 36   Hötting-West   360, 361

4   Mühlau 13   Mühlau 40   Mühlau-Dorf   400-402

12   Hungerburg 41   Hungerburg-Mühlau   2)

14   Gewerbegeb. Mühlau/Arzl 42   Mühlau-Ost   3)

16   Olympisches Dorf 43   Mühlau-Schießstand   430, 431

5   Amras 17   Amras 50   Amras-Süd   500-513

"   " 51   Amras-West   4)

18   Gewerbegebiet Roßau 52   Amras-Nord   4)

6   Arzl 15   Arzl 60   Arzl-Dorf   600, 601

"   " 61   Arzl-West   610-612

14   Gewerbegeb. Mühlau/Arzl 62   Arzl-Süd   620, 621

16   Olympisches Dorf 63   Arzl-OD   630-635

7   Vill 19   Vill 70   Vill   700

8   Igls 20   Igls 80   Igls   800-802

1) im stat. Bezirk 06 enthalten; 2) im stat. Bezirk 31 enthalten; 

3) im stat. Bezirk 40 enthalten; 4) im stat. Bezirk 50 enthalten; 

Sondersprengel sind in der Aufstellung nicht berücksichtigt

Räumliches Bezugssystem

Katastralgemeinde Statistischer Stadtteil Statistischer Bezirk Wahl-
sprengel
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Plan: GIS - Vermessung
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22. April 2018

WAHL DES BÜRGERMEISTERS / 

DER BÜRGERMEISTERIN



Tabelle 1 Ergebnis der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 22. April 2018

Tabelle 2 Das Ergebnis für die Kandidaten in ausgewählten Parteihochburgen

Tabelle 3 Das Ergebnis für die Kandidaten in ausgewählten Sondersprengeln

Tabelle 4 Wahlberechtigte und abgegebene Stimmen nach Wahlsprengeln

Tabelle 5 Wahlberechtigte und abgegebene Stimmen nach Statistischen Bezirken

Tabelle 6 Wahlberechtigte und abgegebene Stimmen nach Statistischen Stadtteilen

Tabelle 7 Stimmen für die Bürgermeisterkandidaten nach Wahlsprengeln 

Tabelle 8 Stimmen für die Bürgermeisterkandidaten nach Statistischen Bezirken

Tabelle 9 Stimmen für die Bürgermeisterkandidaten nach Statistischen Stadtteilen

T A B E L L E N V E R Z E I C H N I S 



1. Ergebnis der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 22. April 2018

Wähler-

gruppe absolut in Prozent 
1)

Franz X. Gruber ÖVP 4.533 9,1

Mag. Christine Oppitz-Plörer FI 12.064 24,3

Georg Willi GRÜNE 15.341 30,9

Irene Heisz SPÖ 3.470 7,0

Rudolf Federspiel FPÖ 10.516 21,2

Mag. Dr. Heinrich Stemeseder PIRAT 216 0,4

Gerald Depaoli GERECHT 1.158 2,3

Thomas Mayer FRITZ 1.072 2,2

Mag. Dagmar Margit Klingler-Newesely NEOS 1.308 2,6

49.678 100,0

1) Rundungsdifferenzen wurden nicht ausgeglichen

Kandidat / Kandidatin
gültige Stimmen

Insgesamt
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30,9 

7,0 

21,2 

0,4 2,3 2,2 2,6 
0

5

10

15

20

25

30

35

ÖVP FI GRÜNE SPÖ FPÖ PIRAT GERECHT FRITZ NEOS

Prozent 

Stimmenanteile für die Bürgermeisterkandidaten der 
Wählergruppen 



2. Das Ergebnis für die Kandidaten in ausgewählten Parteihochburgen

Gruber
Oppitz-

Plörer
Willi Heisz Federspiel Stemeseder Depaoli Mayer

Klingler-

Newesely

ÖVP 48,0 4,6 11,0 24,8 30,5 5,2 19,9 0,4 2,5 2,6 3,1

FI 48,5 4,5 9,1 24,7 34,6 5,0 18,3 0,4 2,3 2,5 3,1

GRÜNE 40,6 4,7 8,4 22,9 41,5 5,1 14,7 0,6 2,1 1,7 3,1

FPÖ
 2)

43,2 7,9 9,2 23,9 18,4 9,2 31,5 0,5 3,2 2,3 1,8

SPÖ 42,7 8,5 9,0 24,3 17,7 9,9 31,4 0,5 3,2 2,3 1,9

1) Zusammenfassung der jeweils zehn besten Bezirksergebnisse der vorangegangenen Wahl; ohne Sondersprengel und Briefwähler.

2) Die Ergebnisse von 2012 der Liste Rudi Federspiel und der Freiheitlichen Partei Österreichs wurden zusammengefasst.

3. Das Ergebnis für die Kandidaten in ausgewählten Sondersprengeln

Gruber
Oppitz-

Plörer
Willi Heisz Federspiel Stemeseder Depaoli Mayer

Klingler-

Newesely

34,9 8,6 21,4 42,8 6,6 13,4 0,7 1,6 1,8 3,1

46,6 9,6 26,6 13,4 9,0 34,4 0,3 2,7 2,4 1,7

53,7 10,6 23,2 34,2 4,5 19,9 0,4 2,2 1,8 3,3

43,1 9,3 24,9 16,6 9,5 32,1 0,5 3,0 2,2 1,8

35,2 17,5 46,7 6,3 6,6 18,8 1,3 0,8 0,5 1,5

43,5 9,1 24,0 29,8 7,1 22,3 0,5 2,5 2,2 2,6

1) Anteil der Wahlberechtigten unter 25 Jahre > 20%

2) Anteil der Wahlberechtigten über 65 Jahre > 33%

3) Ohne Heimsprengel, Sondersprengel 930 und Briefwahlkartenstimmen.

von den gültigen Stimmen entfielen … % auf … ungültige 

Stimmen       

in %

Wahl-

beteiligung         

in %

Hochburg 

von … 

gesamte Stadt 
3)

Wahl-

beteiligung         

in %

von den gültigen Stimmen entfielen … % auf … 

Sonderwahlsprengel

Altersheimsprengel

Dichte hoch / Status gering

Dichte gering / Status hoch

"Alte Sprengel" 
2)

"Junge Sprengel" 
1)
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4. Wahlberechtigte und abgegebene Stimmen nach Wahlsprengeln

absolut in % absolut in % absolut in %

001 1.052 401 38,1 23 5,7 378 94,3

010 866 290 33,5 15 5,2 275 94,8

011 783 275 35,1 20 7,3 255 92,7

012 572 312 54,5 9 2,9 303 97,1

013 668 281 42,1 12 4,3 269 95,7

020 538 205 38,1 8 3,9 197 96,1

021 613 185 30,2 2 1,1 183 98,9

030 551 218 39,6 2 0,9 216 99,1

031 995 255 25,6 17 6,7 238 93,3

032 774 281 36,3 4 1,4 277 98,6

040 563 174 30,9 3 1,7 171 98,3

041 721 192 26,6 1 0,5 191 99,5

050 486 156 32,1 9 5,8 147 94,2

051 728 334 45,9 11 3,3 323 96,7

052 759 275 36,2 23 8,4 252 91,6

060 699 303 43,3 18 5,9 285 94,1

070 723 365 50,5 14 3,8 351 96,2

071 569 267 46,9 9 3,4 258 96,6

072 906 495 54,6 42 8,5 453 91,5

073 644 344 53,4 14 4,1 330 95,9

074 639 273 42,7 21 7,7 252 92,3

075 612 295 48,2 11 3,7 284 96,3

080 730 317 43,4 24 7,6 293 92,4

081 500 169 33,8 17 10,1 152 89,9

100 911 308 33,8 38 12,3 270 87,7

101 840 295 35,1 25 8,5 270 91,5

102 823 302 36,7 4 1,3 298 98,7

103 704 244 34,7 19 7,8 225 92,2

104 647 242 37,4 13 5,4 229 94,6

110 934 356 38,1 9 2,5 347 97,5

111 792 307 38,8 9 2,9 298 97,1

112 760 327 43,0 9 2,8 318 97,2

113 764 285 37,3 13 4,6 272 95,4

114 836 331 39,6 20 6,0 311 94,0

115 781 337 43,1 13 3,9 324 96,1

120 550 269 48,9 13 4,8 256 95,2

130 694 200 28,8 6 3,0 194 97,0

131 805 329 40,9 26 7,9 303 92,1

132 551 177 32,1 33 18,6 144 81,4

133 612 299 48,9 31 10,4 268 89,6

140 843 461 54,7 11 2,4 450 97,6

150 582 258 44,3 4 1,6 254 98,4

151 564 302 53,5 11 3,6 291 96,4

Wahl-

sprengel

Wahlbe-

rechtigte
 1)

abgegebene Stimmen ungültige Stimmen gültige Stimmen



absolut in % absolut in % absolut in %

Wahl-

sprengel

Wahlbe-

rechtigte
 1)

abgegebene Stimmen ungültige Stimmen gültige Stimmen

200 689 340 49,3 21 6,2 319 93,8

201 528 291 55,1 25 8,6 266 91,4

202 473 240 50,7 12 5,0 228 95,0

203 540 232 43,0 28 12,1 204 87,9

210 735 379 51,6 23 6,1 356 93,9

211 684 276 40,4 8 2,9 268 97,1

212 674 264 39,2 10 3,8 254 96,2

213 453 212 46,8 16 7,5 196 92,5

214 706 326 46,2 7 2,1 319 97,9

215 783 289 36,9 13 4,5 276 95,5

220 449 187 41,6 7 3,7 180 96,3

221 515 241 46,8 21 8,7 220 91,3

222 694 330 47,6 10 3,0 320 97,0

223 855 367 42,9 43 11,7 324 88,3

230 694 308 44,4 32 10,4 276 89,6

231 749 287 38,3 14 4,9 273 95,1

232 824 278 33,7 31 11,2 247 88,8

240 658 213 32,4 6 2,8 207 97,2

241 577 250 43,3 9 3,6 241 96,4

242 805 290 36,0 14 4,8 276 95,2

243 612 223 36,4 17 7,6 206 92,4

244 763 283 37,1 28 9,9 255 90,1

245 620 227 36,6 20 8,8 207 91,2

246 652 203 31,1 9 4,4 194 95,6

250 609 300 49,3 7 2,3 293 97,7

251 621 252 40,6 14 5,6 238 94,4

252 698 274 39,3 19 6,9 255 93,1

253 555 256 46,1 37 14,5 219 85,5

254 800 350 43,8 35 10,0 315 90,0

255 725 335 46,2 28 8,4 307 91,6

256 760 356 46,8 20 5,6 336 94,4

257 823 330 40,1 27 8,2 303 91,8

260 562 278 49,5 29 10,4 249 89,6

261 518 259 50,0 30 11,6 229 88,4

262 602 287 47,7 14 4,9 273 95,1

263 668 306 45,8 68 22,2 238 77,8

264 601 286 47,6 53 18,5 233 81,5

265 745 266 35,7 13 4,9 253 95,1

300 704 343 48,7 24 7,0 319 93,0

301 579 324 56,0 28 8,6 296 91,4

302 851 440 51,7 30 6,8 410 93,2

303 847 390 46,0 6 1,5 384 98,5

304 740 400 54,1 26 6,5 374 93,5

305 880 412 46,8 11 2,7 401 97,3

306 457 240 52,5 16 6,7 224 93,3



absolut in % absolut in % absolut in %

Wahl-

sprengel

Wahlbe-

rechtigte
 1)

abgegebene Stimmen ungültige Stimmen gültige Stimmen

307 661 266 40,2 7 2,6 259 97,4

310 876 486 55,5 12 2,5 474 97,5

320 602 166 27,6 10 6,0 156 94,0

321 812 300 36,9 8 2,7 292 97,3

322 588 254 43,2 10 3,9 244 96,1

323 850 308 36,2 11 3,6 297 96,4

324 965 338 35,0 32 9,5 306 90,5

325 809 359 44,4 44 12,3 315 87,7

330 871 294 33,8 6 2,0 288 98,0

331 913 465 50,9 14 3,0 451 97,0

332 881 387 43,9 8 2,1 379 97,9

333 888 417 47,0 20 4,8 397 95,2

334 830 372 44,8 10 2,7 362 97,3

335 872 317 36,4 19 6,0 298 94,0

336 903 344 38,1 10 2,9 334 97,1

337 916 352 38,4 8 2,3 344 97,7

340 700 316 45,1 15 4,7 301 95,3

341 632 332 52,5 19 5,7 313 94,3

342 731 300 41,0 25 8,3 275 91,7

343 660 281 42,6 12 4,3 269 95,7

344 556 254 45,7 8 3,1 246 96,9

345 667 315 47,2 13 4,1 302 95,9

350 725 362 49,9 23 6,4 339 93,6

351 728 375 51,5 14 3,7 361 96,3

352 681 373 54,8 14 3,8 359 96,2

353 528 306 58,0 2 0,7 304 99,3

354 638 337 52,8 24 7,1 313 92,9

355 500 248 49,6 7 2,8 241 97,2

356 673 337 50,1 28 8,3 309 91,7

360 603 342 56,7 25 7,3 317 92,7

361 912 477 52,3 34 7,1 443 92,9

400 778 415 53,3 18 4,3 397 95,7

401 803 277 34,5 8 2,9 269 97,1

402 889 407 45,8 23 5,7 384 94,3

430 707 354 50,1 51 14,4 303 85,6

431 840 400 47,6 54 13,5 346 86,5

500 584 222 38,0 12 5,4 210 94,6

501 633 282 44,5 16 5,7 266 94,3

510 830 378 45,5 11 2,9 367 97,1

511 988 441 44,6 14 3,2 427 96,8

512 601 302 50,2 8 2,6 294 97,4

513 552 239 43,3 14 5,9 225 94,1

600 759 402 53,0 12 3,0 390 97,0

601 663 291 43,9 17 5,8 274 94,2

610 577 299 51,8 7 2,3 292 97,7



absolut in % absolut in % absolut in %

Wahl-

sprengel

Wahlbe-

rechtigte
 1)

abgegebene Stimmen ungültige Stimmen gültige Stimmen

611 895 374 41,8 11 2,9 363 97,1

612 633 334 52,8 21 6,3 313 93,7

620 649 259 39,9 24 9,3 235 90,7

621 699 273 39,1 7 2,6 266 97,4

630 589 219 37,2 10 4,6 209 95,4

631 634 250 39,4 35 14,0 215 86,0

632 591 289 48,9 30 10,4 259 89,6

633 519 288 55,5 13 4,5 275 95,5

634 421 217 51,5 14 6,5 203 93,5

635 756 362 47,9 12 3,3 350 96,7

700 443 301 67,9 27 9,0 274 91,0

800 661 373 56,4 17 4,6 356 95,4

801 612 332 54,2 16 4,8 316 95,2

802 691 342 49,5 21 6,1 321 93,9

Heime 1.262 444 35,2 50 11,3 394 88,7

Briefwähler . 7.258 . 177 2,4 7.081 97,6

Insgesamt 104.191 52.515 50,4 2.837 5,4 49.678 94,6

1) Ohne 54 Wahlberechtigte des Sonderwahlsprengels 930.



5. Wahlberechtigte und abgegebene Stimmen nach Statistischen Bezirken

absolut in % absolut in % absolut in %

00 1.052 401 38,1 23 5,7 378 94,3

01 2.889 1.158 40,1 56 4,8 1.102 95,2

02 1.151 390 68,3 10 5,0 380 195,0

03 2.320 754 32,5 23 3,1 731 96,9

04 1.284 366 28,5 4 1,1 362 98,9

05 1.973 765 38,8 43 5,6 722 94,4

06, 07 4.792 2.342 48,9 129 5,5 2.213 94,5

08 1.230 486 39,5 41 8,4 445 91,6

10 3.925 1.391 35,4 99 7,1 1.292 92,9

11 4.867 1.943 39,9 73 3,8 1.870 96,2

12 550 269 48,9 13 4,8 256 95,2

13 2.662 1.005 37,8 96 9,6 909 90,4

14 843 461 54,7 11 2,4 450 97,6

15 1.146 560 48,9 15 2,7 545 97,3

20 2.230 1.103 49,5 86 7,8 1.017 92,2

21 4.035 1.746 43,3 77 4,4 1.669 95,6

22 2.513 1.125 44,8 81 7,2 1.044 92,8

23 2.267 873 38,5 77 8,8 796 91,2

24 4.687 1.689 36,0 103 6,1 1.586 93,9

25 5.591 2.453 43,9 187 7,6 2.266 92,4

26 3.696 1.682 45,5 207 12,3 1.475 87,7

30 5.719 2.815 49,2 148 5,3 2.667 94,7

31, 41 876 486 55,5 12 2,5 474 97,5

32 4.626 1.725 37,3 115 6,7 1.610 93,3

33 7.074 2.948 41,7 95 3,2 2.853 96,8

34 3.946 1.798 45,6 92 5,1 1.706 94,9

35 4.473 2.338 52,3 112 4,8 2.226 95,2

36 1.515 819 54,1 59 7,2 760 92,8

40, 42 2.470 1.099 44,5 49 4,5 1.050 95,5

43 1.547 754 48,7 105 13,9 649 86,1

50-52 4.188 1.864 44,5 75 4,0 1.789 96,0

60 1.422 693 48,7 29 4,2 664 95,8

61 2.105 1.007 47,8 39 3,9 968 96,1

62 1.348 532 39,5 31 5,8 501 94,2

63 3.510 1.625 46,3 114 7,0 1.511 93,0

70 443 301 67,9 27 9,0 274 91,0

80 1.964 1.047 53,3 54 5,2 993 94,8

Heime 1.262 444 35,2 50 11,3 394 88,7

Briefwähler . 7.258 . 177 2,4 7.081 97,6

Insgesamt 104.191 52.515 50,4 2.837 5,4 49.678 94,6

1) Ohne 54 Wahlberechtigte des Sonderwahlsprengels 930.

Die Namen der Statistischen Bezirke sind im Blatt "räumliches Bezugssystem" angeführt.

Stat. Bezirk
Wahlbe-

rechtigte
 1)

abgegebene Stimmen ungültige Stimmen gültige Stimmen



6. Wahlberechtigte und abgegebene Stimmen nach Statistischen Stadtteilen

absolut in % absolut in % absolut in %

1 5.807 1.911 32,9 60 3,1 1.851 96,9

2 2.889 1.158 40,1 56 4,8 1.102 95,2

3 3.203 1.251 39,1 84 6,7 1.167 93,3

4 4.792 2.342 48,9 129 5,5 2.213 94,5

5 12.004 4.608 38,4 281 6,1 4.327 93,9

6 1.989 1.021 51,3 26 2,5 995 97,5

7 15.732 6.536 41,5 424 6,5 6.112 93,5

8 9.287 4.135 44,5 394 9,5 3.741 90,5

9 5.719 2.815 49,2 148 5,3 2.667 94,7

10 11.700 4.673 39,9 210 4,5 4.463 95,5

11 9.934 4.955 49,9 263 5,3 4.692 94,7

12 876 486 55,5 12 2,5 474 97,5

13/14 3.818 1.631 42,7 80 4,9 1.551 95,1

15 3.527 1.700 48,2 68 4,0 1.632 96,0

16 5.057 2.379 47,0 219 9,2 2.160 90,8

17/18 4.188 1.864 44,5 75 4,0 1.789 96,0

19 443 301 67,9 27 9,0 274 91,0

20 1.964 1.047 53,3 54 5,2 993 94,8

Heime 1.262 444 35,2 50 11,3 394 88,7

Briefwähler . 7.258 . 177 2,4 7.081 97,6

Insgesamt 104.191 52.515 50,4 2.837 5,4 49.678 94,6

1) Ohne 54 Wahlberechtigte des Sonderwahlsprengels 930.

Die Namen der Statistischen Stadtteile sind im Blatt "räumliches Bezugssystem" angeführt.

Stat. Stadtteil
Wahlbe-

rechtigte
 1)

abgegebene Stimmen ungültige Stimmen gültige Stimmen
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7. Stimmen für die Bürgermeisterkandidaten nach Wahlsprengeln

abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % 

001 378 51 13,5 82 21,7 145 38,4 23 6,1 47 12,4 4 1,1 6 1,6 5 1,3 15 4,0

010 275 17 6,2 59 21,5 117 42,5 12 4,4 47 17,1 3 1,1 5 1,8 5 1,8 10 3,6

011 255 12 4,7 62 24,3 136 53,3 9 3,5 25 9,8 0 0,0 1 0,4 3 1,2 7 2,7

012 303 28 9,2 72 23,8 136 44,9 14 4,6 32 10,6 2 0,7 3 1,0 3 1,0 13 4,3

013 269 29 10,8 66 24,5 96 35,7 21 7,8 35 13,0 2 0,7 6 2,2 7 2,6 7 2,6

020 197 17 8,6 51 25,9 79 40,1 13 6,6 27 13,7 0 0,0 3 1,5 3 1,5 4 2,0

021 183 9 4,9 39 21,3 87 47,5 11 6,0 19 10,4 2 1,1 3 1,6 3 1,6 10 5,5

030 216 17 7,9 34 15,7 120 55,6 9 4,2 26 12,0 0 0,0 0 0,0 5 2,3 5 2,3

031 238 25 10,5 51 21,4 105 44,1 16 6,7 25 10,5 1 0,4 3 1,3 4 1,7 8 3,4

032 277 16 5,8 79 28,5 122 44,0 7 2,5 41 14,8 2 0,7 2 0,7 2 0,7 6 2,2

040 171 20 11,7 26 15,2 81 47,4 9 5,3 23 13,5 2 1,2 2 1,2 3 1,8 5 2,9

041 191 23 12,0 31 16,2 93 48,7 10 5,2 20 10,5 2 1,0 3 1,6 3 1,6 6 3,1

050 147 13 8,8 36 24,5 41 27,9 8 5,4 41 27,9 0 0,0 4 2,7 3 2,0 1 0,7

051 323 23 7,1 68 21,1 123 38,1 18 5,6 71 22,0 1 0,3 7 2,2 8 2,5 4 1,2

052 252 11 4,4 53 21,0 107 42,5 18 7,1 39 15,5 3 1,2 4 1,6 7 2,8 10 4,0

060 285 24 8,4 72 25,3 129 45,3 9 3,2 31 10,9 1 0,4 2 0,7 4 1,4 13 4,6

070 351 34 9,7 76 21,7 146 41,6 21 6,0 41 11,7 2 0,6 12 3,4 7 2,0 12 3,4

071 258 20 7,8 53 20,5 97 37,6 18 7,0 47 18,2 1 0,4 6 2,3 8 3,1 8 3,1

072 453 28 6,2 103 22,7 133 29,4 38 8,4 117 25,8 2 0,4 14 3,1 8 1,8 10 2,2

073 330 36 10,9 80 24,2 119 36,1 15 4,5 63 19,1 0 0,0 4 1,2 3 0,9 10 3,0

074 252 21 8,3 63 25,0 81 32,1 26 10,3 43 17,1 2 0,8 8 3,2 4 1,6 4 1,6

075 284 50 17,6 75 26,4 82 28,9 5 1,8 53 18,7 2 0,7 5 1,8 4 1,4 8 2,8

080 293 27 9,2 72 24,6 44 15,0 33 11,3 95 32,4 1 0,3 10 3,4 5 1,7 6 2,0

081 152 13 8,6 35 23,0 21 13,8 18 11,8 59 38,8 0 0,0 4 2,6 1 0,7 1 0,7

100 270 24 8,9 68 25,2 111 41,1 22 8,1 31 11,5 0 0,0 4 1,5 4 1,5 6 2,2

101 270 17 6,3 63 23,3 121 44,8 9 3,3 46 17,0 1 0,4 2 0,7 2 0,7 9 3,3

Klingler-Newesely
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102 298 19 6,4 78 26,2 110 36,9 27 9,1 47 15,8 0 0,0 6 2,0 1 0,3 10 3,4

103 225 14 6,2 51 22,7 96 42,7 21 9,3 30 13,3 2 0,9 1 0,4 4 1,8 6 2,7

104 229 17 7,4 46 20,1 74 32,3 13 5,7 57 24,9 2 0,9 6 2,6 4 1,7 10 4,4

110 347 40 11,5 98 28,2 142 40,9 7 2,0 39 11,2 2 0,6 6 1,7 2 0,6 11 3,2

111 298 16 5,4 67 22,5 128 43,0 24 8,1 46 15,4 3 1,0 4 1,3 6 2,0 4 1,3

112 318 34 10,7 60 18,9 148 46,5 16 5,0 38 11,9 4 1,3 2 0,6 4 1,3 12 3,8

113 272 11 4,0 61 22,4 143 52,6 10 3,7 25 9,2 1 0,4 3 1,1 7 2,6 11 4,0

114 311 19 6,1 66 21,2 142 45,7 21 6,8 40 12,9 5 1,6 7 2,3 7 2,3 4 1,3

115 324 21 6,5 69 21,3 110 34,0 23 7,1 77 23,8 1 0,3 7 2,2 8 2,5 8 2,5

120 256 29 11,3 74 28,9 68 26,6 10 3,9 56 21,9 1 0,4 7 2,7 5 2,0 6 2,3

130 194 11 5,7 42 21,6 95 49,0 18 9,3 16 8,2 0 0,0 1 0,5 2 1,0 9 4,6

131 303 20 6,6 64 21,1 79 26,1 32 10,6 78 25,7 3 1,0 8 2,6 14 4,6 5 1,7

132 144 10 6,9 25 17,4 66 45,8 15 10,4 20 13,9 0 0,0 1 0,7 4 2,8 3 2,1

133 268 12 4,5 58 21,6 33 12,3 69 25,7 78 29,1 0 0,0 10 3,7 6 2,2 2 0,7

140 450 33 7,3 183 40,7 60 13,3 26 5,8 75 16,7 2 0,4 8 1,8 48 10,7 15 3,3

150 254 22 8,7 77 30,3 57 22,4 15 5,9 57 22,4 0 0,0 6 2,4 13 5,1 7 2,8

151 291 25 8,6 83 28,5 47 16,2 24 8,2 64 22,0 2 0,7 4 1,4 37 12,7 5 1,7

200 319 29 9,1 93 29,2 89 27,9 17 5,3 67 21,0 2 0,6 10 3,1 7 2,2 5 1,6

201 266 22 8,3 44 16,5 95 35,7 25 9,4 59 22,2 0 0,0 10 3,8 7 2,6 4 1,5

202 228 25 11,0 49 21,5 60 26,3 19 8,3 54 23,7 1 0,4 10 4,4 6 2,6 4 1,8

203 204 24 11,8 41 20,1 27 13,2 22 10,8 72 35,3 0 0,0 10 4,9 3 1,5 5 2,5

210 356 29 8,1 86 24,2 104 29,2 21 5,9 91 25,6 0 0,0 7 2,0 12 3,4 6 1,7

211 268 29 10,8 54 20,1 85 31,7 17 6,3 64 23,9 2 0,7 4 1,5 3 1,1 10 3,7

212 254 18 7,1 49 19,3 68 26,8 21 8,3 76 29,9 1 0,4 10 3,9 5 2,0 6 2,4

213 196 9 4,6 33 16,8 22 11,2 22 11,2 95 48,5 1 0,5 4 2,0 10 5,1 0 0,0

214 319 24 7,5 53 16,6 130 40,8 26 8,2 63 19,7 2 0,6 8 2,5 7 2,2 6 1,9

215 276 35 12,7 54 19,6 90 32,6 22 8,0 63 22,8 0 0,0 6 2,2 4 1,4 2 0,7

220 180 14 7,8 32 17,8 29 16,1 22 12,2 68 37,8 3 1,7 7 3,9 5 2,8 0 0,0
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221 220 23 10,5 42 19,1 33 15,0 19 8,6 82 37,3 0 0,0 9 4,1 11 5,0 1 0,5

222 320 27 8,4 82 25,6 77 24,1 29 9,1 82 25,6 2 0,6 7 2,2 5 1,6 9 2,8

223 324 32 9,9 65 20,1 52 16,0 23 7,1 114 35,2 2 0,6 14 4,3 12 3,7 10 3,1

230 276 13 4,7 48 17,4 66 23,9 31 11,2 85 30,8 4 1,4 18 6,5 6 2,2 5 1,8

231 273 18 6,6 75 27,5 46 16,8 26 9,5 78 28,6 5 1,8 7 2,6 7 2,6 11 4,0

232 247 26 10,5 46 18,6 57 23,1 15 6,1 88 35,6 2 0,8 6 2,4 5 2,0 2 0,8

240 207 26 12,6 34 16,4 49 23,7 21 10,1 69 33,3 0 0,0 2 1,0 2 1,0 4 1,9

241 241 18 7,5 46 19,1 60 24,9 23 9,5 74 30,7 0 0,0 13 5,4 7 2,9 0 0,0

242 276 15 5,4 66 23,9 47 17,0 23 8,3 99 35,9 4 1,4 6 2,2 5 1,8 11 4,0

243 206 21 10,2 53 25,7 44 21,4 23 11,2 53 25,7 3 1,5 3 1,5 4 1,9 2 1,0

244 255 14 5,5 60 23,5 59 23,1 26 10,2 81 31,8 3 1,2 3 1,2 6 2,4 3 1,2

245 207 19 9,2 51 24,6 42 20,3 20 9,7 65 31,4 0 0,0 6 2,9 1 0,5 3 1,4

246 194 20 10,3 47 24,2 34 17,5 16 8,2 65 33,5 0 0,0 6 3,1 3 1,5 3 1,5

250 293 36 12,3 65 22,2 53 18,1 15 5,1 106 36,2 1 0,3 12 4,1 2 0,7 3 1,0

251 238 18 7,6 67 28,2 34 14,3 28 11,8 72 30,3 1 0,4 5 2,1 5 2,1 8 3,4

252 255 25 9,8 71 27,8 38 14,9 16 6,3 86 33,7 1 0,4 9 3,5 5 2,0 4 1,6

253 219 28 12,8 49 22,4 30 13,7 22 10,0 81 37,0 0 0,0 4 1,8 2 0,9 3 1,4

254 315 31 9,8 62 19,7 51 16,2 26 8,3 109 34,6 0 0,0 15 4,8 9 2,9 12 3,8

255 307 32 10,4 74 24,1 39 12,7 25 8,1 110 35,8 0 0,0 10 3,3 9 2,9 8 2,6

256 336 34 10,1 92 27,4 23 6,8 38 11,3 122 36,3 2 0,6 3 0,9 15 4,5 7 2,1

257 303 36 11,9 78 25,7 59 19,5 34 11,2 71 23,4 4 1,3 11 3,6 5 1,7 5 1,7

260 249 24 9,6 59 23,7 28 11,2 20 8,0 103 41,4 1 0,4 8 3,2 1 0,4 5 2,0

261 229 26 11,4 58 25,3 24 10,5 18 7,9 79 34,5 1 0,4 8 3,5 11 4,8 4 1,7

262 273 37 13,6 64 23,4 56 20,5 34 12,5 66 24,2 2 0,7 7 2,6 3 1,1 4 1,5

263 238 30 12,6 65 27,3 37 15,5 28 11,8 65 27,3 0 0,0 5 2,1 5 2,1 3 1,3

264 233 21 9,0 70 30,0 28 12,0 27 11,6 73 31,3 1 0,4 6 2,6 3 1,3 4 1,7

265 253 17 6,7 64 25,3 48 19,0 29 11,5 73 28,9 1 0,4 17 6,7 3 1,2 1 0,4

300 319 33 10,3 64 20,1 138 43,3 15 4,7 41 12,9 1 0,3 7 2,2 7 2,2 13 4,1
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301 296 22 7,4 56 18,9 102 34,5 12 4,1 60 20,3 1 0,3 35 11,8 0 0,0 8 2,7

302 410 45 11,0 90 22,0 156 38,0 17 4,1 81 19,8 8 2,0 4 1,0 9 2,2 0 0,0

303 384 36 9,4 86 22,4 168 43,8 16 4,2 50 13,0 0 0,0 8 2,1 3 0,8 17 4,4

304 374 38 10,2 89 23,8 164 43,9 11 2,9 54 14,4 1 0,3 4 1,1 3 0,8 10 2,7

305 401 27 6,7 107 26,7 171 42,6 15 3,7 50 12,5 3 0,7 8 2,0 7 1,7 13 3,2

306 224 9 4,0 63 28,1 86 38,4 10 4,5 30 13,4 1 0,4 11 4,9 3 1,3 11 4,9

307 259 23 8,9 56 21,6 103 39,8 20 7,7 28 10,8 1 0,4 13 5,0 7 2,7 8 3,1

310 474 43 9,1 115 24,3 194 40,9 10 2,1 71 15,0 4 0,8 9 1,9 7 1,5 21 4,4

320 156 12 7,7 46 29,5 51 32,7 13 8,3 16 10,3 2 1,3 6 3,8 3 1,9 7 4,5

321 292 24 8,2 62 21,2 125 42,8 16 5,5 45 15,4 0 0,0 10 3,4 4 1,4 6 2,1

322 244 30 12,3 55 22,5 89 36,5 20 8,2 43 17,6 0 0,0 2 0,8 2 0,8 3 1,2

323 297 23 7,7 58 19,5 108 36,4 36 12,1 40 13,5 1 0,3 8 2,7 9 3,0 14 4,7

324 306 22 7,2 78 25,5 112 36,6 24 7,8 47 15,4 0 0,0 4 1,3 6 2,0 13 4,2

325 315 24 7,6 71 22,5 117 37,1 26 8,3 57 18,1 2 0,6 7 2,2 3 1,0 8 2,5

330 288 21 7,3 98 34,0 86 29,9 15 5,2 44 15,3 1 0,3 9 3,1 6 2,1 8 2,8

331 451 48 10,6 102 22,6 153 33,9 23 5,1 89 19,7 3 0,7 7 1,6 6 1,3 20 4,4

332 379 29 7,7 110 29,0 130 34,3 16 4,2 67 17,7 0 0,0 9 2,4 7 1,8 11 2,9

333 397 26 6,5 111 28,0 142 35,8 30 7,6 63 15,9 1 0,3 5 1,3 11 2,8 8 2,0

334 362 32 8,8 91 25,1 121 33,4 17 4,7 58 16,0 0 0,0 11 3,0 13 3,6 19 5,2

335 298 12 4,0 82 27,5 110 36,9 19 6,4 52 17,4 1 0,3 4 1,3 6 2,0 12 4,0

336 334 34 10,2 71 21,3 115 34,4 31 9,3 63 18,9 1 0,3 6 1,8 9 2,7 4 1,2

337 344 23 6,7 96 27,9 119 34,6 22 6,4 76 22,1 1 0,3 1 0,3 2 0,6 4 1,2

340 301 22 7,3 81 26,9 83 27,6 26 8,6 60 19,9 1 0,3 7 2,3 9 3,0 12 4,0

341 313 19 6,1 99 31,6 102 32,6 26 8,3 45 14,4 1 0,3 7 2,2 7 2,2 7 2,2

342 275 23 8,4 72 26,2 84 30,5 16 5,8 58 21,1 2 0,7 7 2,5 5 1,8 8 2,9

343 269 17 6,3 65 24,2 95 35,3 16 5,9 55 20,4 2 0,7 6 2,2 9 3,3 4 1,5

344 246 14 5,7 75 30,5 73 29,7 25 10,2 41 16,7 2 0,8 3 1,2 4 1,6 9 3,7

345 302 25 8,3 67 22,2 78 25,8 43 14,2 67 22,2 1 0,3 11 3,6 1 0,3 9 3,0
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350 339 34 10,0 79 23,3 134 39,5 23 6,8 48 14,2 0 0,0 4 1,2 4 1,2 13 3,8

351 361 26 7,2 90 24,9 136 37,7 15 4,2 70 19,4 2 0,6 7 1,9 11 3,0 4 1,1

352 359 41 11,4 74 20,6 144 40,1 4 1,1 63 17,5 0 0,0 13 3,6 9 2,5 11 3,1

353 304 36 11,8 58 19,1 129 42,4 6 2,0 56 18,4 0 0,0 6 2,0 7 2,3 6 2,0

354 313 30 9,6 67 21,4 132 42,2 10 3,2 57 18,2 2 0,6 3 1,0 4 1,3 8 2,6

355 241 19 7,9 59 24,5 80 33,2 21 8,7 51 21,2 1 0,4 4 1,7 1 0,4 5 2,1

356 309 18 5,8 57 18,4 57 18,4 40 12,9 112 36,2 0 0,0 15 4,9 5 1,6 5 1,6

360 317 21 6,6 86 27,1 98 30,9 21 6,6 59 18,6 0 0,0 7 2,2 11 3,5 14 4,4

361 443 55 12,4 106 23,9 135 30,5 17 3,8 91 20,5 2 0,5 17 3,8 6 1,4 14 3,2

400 397 37 9,3 106 26,7 136 34,3 14 3,5 62 15,6 1 0,3 12 3,0 9 2,3 20 5,0

401 269 32 11,9 52 19,3 105 39,0 20 7,4 38 14,1 0 0,0 6 2,2 7 2,6 9 3,3

402 384 33 8,6 109 28,4 143 37,2 7 1,8 58 15,1 0 0,0 11 2,9 8 2,1 15 3,9

430 303 23 7,6 86 28,4 34 11,2 33 10,9 100 33,0 1 0,3 12 4,0 9 3,0 5 1,7

431 346 29 8,4 98 28,3 57 16,5 29 8,4 107 30,9 1 0,3 8 2,3 9 2,6 8 2,3

500 210 35 16,7 70 33,3 45 21,4 4 1,9 43 20,5 1 0,5 4 1,9 5 2,4 3 1,4

501 266 34 12,8 48 18,0 48 18,0 19 7,1 88 33,1 1 0,4 10 3,8 8 3,0 10 3,8

510 367 42 11,4 103 28,1 74 20,2 16 4,4 101 27,5 0 0,0 13 3,5 5 1,4 13 3,5

511 427 31 7,3 105 24,6 64 15,0 62 14,5 133 31,1 3 0,7 8 1,9 12 2,8 9 2,1

512 294 34 11,6 54 18,4 79 26,9 23 7,8 80 27,2 1 0,3 12 4,1 4 1,4 7 2,4

513 225 30 13,3 47 20,9 59 26,2 18 8,0 48 21,3 2 0,9 9 4,0 9 4,0 3 1,3

600 390 94 24,1 113 29,0 85 21,8 14 3,6 65 16,7 2 0,5 4 1,0 6 1,5 7 1,8

601 274 47 17,2 66 24,1 74 27,0 10 3,6 57 20,8 0 0,0 5 1,8 8 2,9 7 2,6

610 292 30 10,3 78 26,7 96 32,9 16 5,5 55 18,8 1 0,3 7 2,4 3 1,0 6 2,1

611 363 37 10,2 80 22,0 102 28,1 24 6,6 86 23,7 0 0,0 13 3,6 8 2,2 13 3,6

612 313 50 16,0 90 28,8 63 20,1 12 3,8 83 26,5 0 0,0 3 1,0 3 1,0 9 2,9

620 235 20 8,5 65 27,7 44 18,7 29 12,3 50 21,3 0 0,0 9 3,8 9 3,8 9 3,8

621 266 19 7,1 85 32,0 37 13,9 24 9,0 75 28,2 0 0,0 11 4,1 7 2,6 8 3,0

630 209 15 7,2 55 26,3 18 8,6 22 10,5 81 38,8 2 1,0 8 3,8 4 1,9 4 1,9
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631 215 24 11,2 60 27,9 18 8,4 29 13,5 65 30,2 0 0,0 10 4,7 4 1,9 5 2,3

632 259 26 10,0 84 32,4 24 9,3 28 10,8 84 32,4 0 0,0 8 3,1 5 1,9 0 0,0

633 275 23 8,4 82 29,8 7 2,5 23 8,4 126 45,8 2 0,7 6 2,2 4 1,5 2 0,7

634 203 22 10,8 45 22,2 33 16,3 20 9,9 69 34,0 0 0,0 5 2,5 6 3,0 3 1,5

635 350 20 5,7 96 27,4 17 4,9 29 8,3 166 47,4 1 0,3 12 3,4 6 1,7 3 0,9

700 274 49 17,9 52 19,0 94 34,3 8 2,9 53 19,3 3 1,1 4 1,5 3 1,1 8 2,9

800 356 30 8,4 65 18,3 127 35,7 13 3,7 92 25,8 3 0,8 5 1,4 5 1,4 16 4,5

801 316 33 10,4 83 26,3 103 32,6 11 3,5 67 21,2 0 0,0 1 0,3 9 2,8 9 2,8

802 321 32 10,0 57 17,8 95 29,6 19 5,9 96 29,9 1 0,3 2 0,6 4 1,2 15 4,7

Heime 394 69 17,5 184 46,7 25 6,3 26 6,6 74 18,8 5 1,3 3 0,8 2 0,5 6 1,5

Briefwähler 7.081 614 8,7 1.742 24,6 2.732 38,6 453 6,4 1.046 14,8 20 0,3 116 1,6 158 2,2 200 2,8

Insgesamt 49.678 4.533 9,1 12.064 24,3 15.341 30,9 3.470 7,0 10.516 21,2 216 0,4 1.158 2,3 1.072 2,2 1.308 2,6



8. Stimmen für die Bürgermeisterkandidaten nach Statistischen Bezirken

abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in %

00 378 51 13,5 82 21,7 145 38,4 23 6,1 47 12,4 4 1,1 6 1,6 5 1,3 15 4,0

01 1.102 86 7,8 259 23,5 485 44,0 56 5,1 139 12,6 7 0,6 15 1,4 18 1,6 37 3,4

02 380 26 6,8 90 23,7 166 43,7 24 6,3 46 12,1 2 0,5 6 1,6 6 1,6 14 3,7

03 731 58 7,9 164 22,4 347 47,5 32 4,4 92 12,6 3 0,4 5 0,7 11 1,5 19 2,6

04 362 43 11,9 57 15,7 174 48,1 19 5,2 43 11,9 4 1,1 5 1,4 6 1,7 11 3,0

05 722 47 6,5 157 21,7 271 37,5 44 6,1 151 20,9 4 0,6 15 2,1 18 2,5 15 2,1

06, 07 2.213 213 9,6 522 23,6 787 35,6 132 6,0 395 17,8 10 0,5 51 2,3 38 1,7 65 2,9

08 445 40 9,0 107 24,0 65 14,6 51 11,5 154 34,6 1 0,2 14 3,1 6 1,3 7 1,6

10 1.292 91 7,0 306 23,7 512 39,6 92 7,1 211 16,3 5 0,4 19 1,5 15 1,2 41 3,2

11 1.870 141 7,5 421 22,5 813 43,5 101 5,4 265 14,2 16 0,9 29 1,6 34 1,8 50 2,7

12 256 29 11,3 74 28,9 68 26,6 10 3,9 56 21,9 1 0,4 7 2,7 5 2,0 6 2,3

13 909 53 5,8 189 20,8 273 30,0 134 14,7 192 21,1 3 0,3 20 2,2 26 2,9 19 2,1

14 450 33 7,3 183 40,7 60 13,3 26 5,8 75 16,7 2 0,4 8 1,8 48 10,7 15 3,3

15 545 47 8,6 160 29,4 104 19,1 39 7,2 121 22,2 2 0,4 10 1,8 50 9,2 12 2,2

20 1.017 100 9,8 227 22,3 271 26,6 83 8,2 252 24,8 3 0,3 40 3,9 23 2,3 18 1,8

21 1.669 144 8,6 329 19,7 499 29,9 129 7,7 452 27,1 6 0,4 39 2,3 41 2,5 30 1,8

22 1.044 96 9,2 221 21,2 191 18,3 93 8,9 346 33,1 7 0,7 37 3,5 33 3,2 20 1,9

23 796 57 7,2 169 21,2 169 21,2 72 9,0 251 31,5 11 1,4 31 3,9 18 2,3 18 2,3

24 1.586 133 8,4 357 22,5 335 21,1 152 9,6 506 31,9 10 0,6 39 2,5 28 1,8 26 1,6

25 2.266 240 10,6 558 24,6 327 14,4 204 9,0 757 33,4 9 0,4 69 3,0 52 2,3 50 2,2

26 1.475 155 10,5 380 25,8 221 15,0 156 10,6 459 31,1 6 0,4 51 3,5 26 1,8 21 1,4

30 2.667 233 8,7 611 22,9 1.088 40,8 116 4,3 394 14,8 16 0,6 90 3,4 39 1,5 80 3,0

31, 41 474 43 9,1 115 24,3 194 40,9 10 2,1 71 15,0 4 0,8 9 1,9 7 1,5 21 4,4

32 1.610 135 8,4 370 23,0 602 37,4 135 8,4 248 15,4 5 0,3 37 2,3 27 1,7 51 3,2

33 2.853 225 7,9 761 26,7 976 34,2 173 6,1 512 17,9 8 0,3 52 1,8 60 2,1 86 3,0

34 1.706 120 7,0 459 26,9 515 30,2 152 8,9 326 19,1 9 0,5 41 2,4 35 2,1 49 2,9
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35 2.226 204 9,2 484 21,7 812 36,5 119 5,3 457 20,5 5 0,2 52 2,3 41 1,8 52 2,3

36 760 76 10,0 192 25,3 233 30,7 38 5,0 150 19,7 2 0,3 24 3,2 17 2,2 28 3,7

40, 42 1.050 102 9,7 267 25,4 384 36,6 41 3,9 158 15,0 1 0,1 29 2,8 24 2,3 44 4,2

43 649 52 8,0 184 28,4 91 14,0 62 9,6 207 31,9 2 0,3 20 3,1 18 2,8 13 2,0

50-52 1.789 206 11,5 427 23,9 369 20,6 142 7,9 493 27,6 8 0,4 56 3,1 43 2,4 45 2,5

60 664 141 21,2 179 27,0 159 23,9 24 3,6 122 18,4 2 0,3 9 1,4 14 2,1 14 2,1

61 968 117 12,1 248 25,6 261 27,0 52 5,4 224 23,1 1 0,1 23 2,4 14 1,4 28 2,9

62 501 39 7,8 150 29,9 81 16,2 53 10,6 125 25,0 0 0,0 20 4,0 16 3,2 17 3,4

63 1.511 130 8,6 422 27,9 117 7,7 151 10,0 591 39,1 5 0,3 49 3,2 29 1,9 17 1,1

70 274 49 17,9 52 19,0 94 34,3 8 2,9 53 19,3 3 1,1 4 1,5 3 1,1 8 2,9

80 993 95 9,6 205 20,6 325 32,7 43 4,3 255 25,7 4 0,4 8 0,8 18 1,8 40 4,0

Heime 394 69 17,5 184 46,7 25 6,3 26 6,6 74 18,8 5 1,3 3 0,8 2 0,5 6 1,5

Briefwähler 7.081 614 8,7 1.742 24,6 2.732 38,6 453 6,4 1.046 14,8 20 0,3 116 1,6 158 2,2 200 2,8

Insgesamt 49.678 4.533 9,1 12.064 24,3 15.341 30,9 3.470 7,0 10.516 21,2 216 0,4 1.158 2,3 1.072 2,2 1.308 2,6

Die Namen der Statistischen Bezirke sind im Blatt "räumliches Bezugssystem" angeführt.



9. Stimmen für die Bürgermeisterkandidaten nach Statistischen Stadtteilen

abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in % abs. in %

1 1.851 178 9,6 393 21,2 832 44,9 98 5,3 228 12,3 13 0,7 22 1,2 28 1,5 59 3,2

2 1.102 86 7,8 259 23,5 485 44,0 56 5,1 139 12,6 7 0,6 15 1,4 18 1,6 37 3,4

3 1.167 87 7,5 264 22,6 336 28,8 95 8,1 305 26,1 5 0,4 29 2,5 24 2,1 22 1,9

4 2.213 213 9,6 522 23,6 787 35,6 132 6,0 395 17,8 10 0,5 51 2,3 38 1,7 65 2,9

5 4.327 314 7,3 990 22,9 1.666 38,5 337 7,8 724 16,7 25 0,6 75 1,7 80 1,8 116 2,7

6 995 80 8,0 343 34,5 164 16,5 65 6,5 196 19,7 4 0,4 18 1,8 98 9,8 27 2,7

7 6.112 530 8,7 1.303 21,3 1.465 24,0 529 8,7 1.807 29,6 37 0,6 186 3,0 143 2,3 112 1,8

8 3.741 395 10,6 938 25,1 548 14,6 360 9,6 1.216 32,5 15 0,4 120 3,2 78 2,1 71 1,9

9 2.667 233 8,7 611 22,9 1.088 40,8 116 4,3 394 14,8 16 0,6 90 3,4 39 1,5 80 3,0

10 4.463 360 8,1 1.131 25,3 1.578 35,4 308 6,9 760 17,0 13 0,3 89 2,0 87 1,9 137 3,1

11 4.692 400 8,5 1.135 24,2 1.560 33,2 309 6,6 933 19,9 16 0,3 117 2,5 93 2,0 129 2,7

12 474 43 9,1 115 24,3 194 40,9 10 2,1 71 15,0 4 0,8 9 1,9 7 1,5 21 4,4

13/14 1.551 141 9,1 417 26,9 465 30,0 94 6,1 283 18,2 1 0,1 49 3,2 40 2,6 61 3,9

15 1.632 258 15,8 427 26,2 420 25,7 76 4,7 346 21,2 3 0,2 32 2,0 28 1,7 42 2,6

16 2.160 182 8,4 606 28,1 208 9,6 213 9,9 798 36,9 7 0,3 69 3,2 47 2,2 30 1,4

17/18 1.789 206 11,5 427 23,9 369 20,6 142 7,9 493 27,6 8 0,4 56 3,1 43 2,4 45 2,5

19 274 49 17,9 52 19,0 94 34,3 8 2,9 53 19,3 3 1,1 4 1,5 3 1,1 8 2,9

20 993 95 9,6 205 20,6 325 32,7 43 4,3 255 25,7 4 0,4 8 0,8 18 1,8 40 4,0

Heime 394 69 17,5 184 46,7 25 6,3 26 6,6 74 18,8 5 1,3 3 0,8 2 0,5 6 1,5

Briefwähler 7.081 614 8,7 1.742 24,6 2.732 38,6 453 6,4 1.046 14,8 20 0,3 116 1,6 158 2,2 200 2,8

Insgesamt 49.678 4.533 9,1 12.064 24,3 15.341 30,9 3.470 7,0 10.516 21,2 216 0,4 1.158 2,3 1.072 2,2 1.308 2,6

Die Namen der Statistischen Stadtteile sind im Blatt "räumliches Bezugssystem" angeführt.

Mayer Klingler-Newesely
Stat. 

Stadtteil

gültige 

Stimmen

… gültige Stimmen entfielen auf den Bürgermeisterkandidaten …

Gruber Oppitz-Plörer Willi Heisz Federspiel Stemeseder Depaoli
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03 Statistischer Bezirk

1 ... Gruber
2 ... Oppitz-Plörer
3 ... Willi
4 ... Heisz
5 ... Federspiel
6 ... Sonstige123456



Nr. Name Nr. Name Nr. Name

0   Innsbruck 1   Innenstadt 00   Altstadt   001

2   Mariahilf-St. Nikolaus 01   Linkes-Innufer   010-013

1   Innenstadt 02   Innere-Stadt-Nord   020, 021

"   " 03   Innere-Stadt-West   030-032

"   " 04   Innere-Stadt-Ost   040, 041

3   Dreiheiligen-Schlachthof 05   Dreiheiligen   050-052

4   Saggen 06   Saggen-West   060-075

"   " 07   Saggen-Nord   1) 

3   Dreiheiligen-Schlachthof 08   Saggen-Ost   080, 081

1   Wilten 5   Wilten 10   Wilten-Ost   100-104

"   " 11   Wilten-Mitte   110-115

"   " 12   Wilten-Süd   120

"   " 13   Wilten-West   130-133

6   Sieglanger/Mentlberg 14   Sieglanger   140

"   " 15   Mentlberg   150, 151

2   Pradl 7   Pradl 20   Pradl-Nord   200-203

"   " 21   Pradl-Mitte-West   210-215

"   " 22   Pradl-Mitte-Ost   220-223

"   " 23   Pradl-Süd   230-232

"   " 24   Pradl-Ost   240-246

8   Reichenau 25   Reichenau-West   250-257

"   " 26   Reichenau-Ost   260-265

3   Hötting 9   Hötting 30   Hötting-Mitte   300-307

12   Hungerburg 31   Hungerburg-Hötting   310

10   Höttinger Au 32   Höttinger-Au-Ost   320-325

"   " 33   Höttinger-Au-West   330-337

11   Hötting West 34   Lohbachsiedlung   340-345

"   " 35   Hörtnaglsiedlung   350-356

"   " 36   Hötting-West   360, 361

4   Mühlau 13   Mühlau 40   Mühlau-Dorf   400-402

12   Hungerburg 41   Hungerburg-Mühlau   2)

14   Gewerbegeb. Mühlau/Arzl 42   Mühlau-Ost   3)

16   Olympisches Dorf 43   Mühlau-Schießstand   430, 431

5   Amras 17   Amras 50   Amras-Süd   500-513

"   " 51   Amras-West   4)

18   Gewerbegebiet Roßau 52   Amras-Nord   4)

6   Arzl 15   Arzl 60   Arzl-Dorf   600, 601

"   " 61   Arzl-West   610-612

14   Gewerbegeb. Mühlau/Arzl 62   Arzl-Süd   620, 621

16   Olympisches Dorf 63   Arzl-OD   630-635

7   Vill 19   Vill 70   Vill   700

8   Igls 20   Igls 80   Igls   800-802

1) im stat. Bezirk 06 enthalten; 2) im stat. Bezirk 31 enthalten; 

3) im stat. Bezirk 40 enthalten; 4) im stat. Bezirk 50 enthalten; 

Sondersprengel sind in der Aufstellung nicht berücksichtigt

Räumliches Bezugssystem

Katastralgemeinde Statistischer Stadtteil Statistischer Bezirk Wahl-
sprengel
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Plan: GIS - Vermessung

Landeshauptstadt Innsbruck
Statistik und Berichtswesen


	Titelblatt GRW-BGM 2018
	Textteil GRW BGM 2018
	Tabellenteil GRW 2018
	GRW 2018 Stefan 1
	GRW 2018 Stefan 17
	GRW 2018 Stefan 2
	GRW 2018 Stefan 3
	GRW 2018 Stefan 4
	GRW 2018 Stefan 5
	GRW 2018 Stefan 6
	GRW 2018 Stefan 7
	GRW 2018 Stefan 8
	GRW 2018 Stefan 9
	GRW 2018 Stefan 10
	GRW 2018 Stefan 11
	GRW 2018 Stefan 12
	GRW 2018 Stefan 13
	GRW 2018 Stefan 14
	GRW 2018 Stefan 15
	GRW 2018 Stefan 16

	Kartogrammteil GRW 2018
	KartogrammeGRW
	ArcReader Document - GRW18_Stimmenmehrheiten_WSP
	ArcReader Document - GRW18_Stimmenmehrheiten_STB
	ArcReader Document - GRW18_Stimmenanteil_WSP_OVP
	ArcReader Document - GRW18_Stimmenanteil_WSP_FI
	ArcReader Document - GRW18_Stimmenanteil_WSP_GRU
	ArcReader Document - GRW18_Stimmenanteil_WSP_SPO
	ArcReader Document - GRW18_Stimmenanteil_WSP_FPO
	ArcReader Document - GRW18_Stimmenanteil_STB_OVP
	ArcReader Document - GRW18_Stimmenanteil_STB_FI
	ArcReader Document - GRW18_Stimmenanteil_STB_GRU
	ArcReader Document - GRW18_Stimmenanteil_STB_SPO
	ArcReader Document - GRW18_Stimmenanteil_STB_FPO
	ArcReader Document - GRW18_Stimmenverteilung_STB_Max-60
	räuml. Bezugssystem_WSpr. neu
	Wsp-Stt_A4_2018

	Tabellenteil BGM 2018
	BGM 2018 Stefan 1
	BGM 2018 Stefan 2
	BGM 2018 Stefan 3
	BGM 2018 Stefan 4
	BGM 2018 Stefan 5
	BGM 2018 Stefan 6
	BGM 2018 Stefan 7
	BGM 2018 Stefan 8
	BGM 2018 Stefan 9
	BGM 2018 Stefan 10
	BGM 2018 Stefan 11
	BGM 2018 Stefan 12

	Kartogrammteil BGM 2018
	KartogrammeBGM
	ArcReader Document - BMW18_Stimmenmehrheiten_WSP
	ArcReader Document - BMW18_Stimmenmehrheiten_STB
	ArcReader Document - BMW18_Stimmenanteil_WSP_OVP
	ArcReader Document - BMW18_Stimmenanteil_WSP_FI
	ArcReader Document - BMW18_Stimmenanteil_WSP_GRU
	ArcReader Document - BMW18_Stimmenanteil_WSP_SPO
	ArcReader Document - BMW18_Stimmenanteil_WSP_FPO
	ArcReader Document - BMW18_Stimmenanteil_STB_OVP
	ArcReader Document - BMW18_Stimmenanteil_STB_FI
	ArcReader Document - BMW18_Stimmenanteil_STB_GRU
	ArcReader Document - BMW18_Stimmenanteil_STB_SPO
	ArcReader Document - BMW18_Stimmenanteil_STB_FPO
	ArcReader Document - BMW18_Stimmenverteilung_STB_Max-30
	räuml. Bezugssystem_WSpr. neu
	Wsp-Stt_A4_2018


